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Liebe Mureckerinnen und liebe Murecker aller Ortsteile !

Gemeinsam 
für unser Mureck !

FACHARZT- U. GESUND-
HEITSZENTRUM MURECK: 

TAG DER OFFENEN TÜR
Am 20.09.2024 findet ab 15:00 
Uhr ein Tag der offenen Tür 
im gesamten Facharzt- und 
Primärgesundheitszentrum 
Mureck mit allen Einrichtun-
gen statt. Im Fokus liegt das 
neue Objekt Haus Nr. 3 direkt 
an der Einfahrtstraße. Dort 
befinden sich: Österreichisches 
Rotes Kreuz - Ortsstelle Mu-
reck, Facharzt für Hals- Nasen- 

und Ohrenheilkunde DDr. 
Matthias Koiner-Graupp, 
Facharzt für Dermatologie Dr. 
Puja Parvin, Hörakustikmeis-
terin und Pädakustikerin Ber-
nadette Sternat, Logopädin 
Mag. Katharina Unger, BA, 
BSc, Biogena Mag. Marija Ma-
ric, Hauskrankenpflege Hilfs-
werk Mureck, Bürovermietung 
der Stadtgemeinde Mureck: 
Das Büro wird als Amtsraum 
für den Chefarzt und die Frau-
enberatungsstelle genutzt.  
Es wären noch Kapazitäten 

frei, Anfragen werden in der 
Stadtgemeinde Mureck gerne 
entgegengenommen.

UFERLOS
Das Kulturfestival erfreut sich 
steigender Beliebtheit und ist 
grenzüberschreitend zum kul-
turellen Fixpunkt in der Regi-
on geworden. Es gab 9 ausge-
zeichnete Veranstaltungen, 
welche in der Stadtgemeinde 
Mureck, in der Gemeinde 
Deutsch Goritz und in Slowe-
nien stattgefunden haben. 

BEREICHSFEUERWEHRJU-
GENDZELTLAGER
Ich freue mich, dass unsere Ju-
gend auf einem guten Weg ist, 
wie das Bereichsfeuerwehrju-
gendzeltlager in Mureck mit 
150 Teilnehmenden zeigte. 
Dank den Jugendbeauftragten 
und des gesamten Teams der 
Freiwilligen Feuerwehren 
wurde diese Veranstaltung 
zum vollen Erfolg. Ein beson-
derer Dank ergeht an LM Mat-
thias Eisner, welcher sogar sei-
nen Urlaub für die Feuerwehr-

DER BÜRGERMEISTER
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Klaus Strein
Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Mureck

jugend einsetzte und LM d.F. 
Rene Tschinkel von der FF 
Mureck sowie ABI Gottfried 
Haas samt den Bereichsfeuer-
wehrverantwortlichen für die 
gesamte Vorbereitung und Or-
ganisation des Lagers, das 
über die gesamten vier Tage 
unfallfrei verlief. Danke auch 
an das Team vom EVU Mu-
reck, dem TUS Mureck und 
KR Alfred Chyba, dem neuen 
Pächter vom Freibad Mureck, 
welcher die Jugendlichen samt 
Betreuerinnen und Betreuer 
freien Eintritt zum Freibad 
Mureck gewährte.

INTERNATIONALES 
SCHACHTURNIER
Bei den 21. Jugendschachmeis-
terschaften der Europäischen 
Union und beim 30. Internati-
onalen Steirischen Jugend-
schachopen Anfang August 
2024 im Murecker Kulturzen-
trum kamen 121 Schachspiele-
rinnen und Schachspieler aus 
14 Ländern und zwei Konti-
nenten zusammen, um ihr 
Können zu messen. Durch 
diese hervorragende Veran-
staltung konnten zusätzlich 
ca. 800 Nächtigungen in unse-
rer Region verzeichnet wer-
den.  

UNWETTER
Fast genau ein Jahr nach dem 
Hochwasser am 04.08.2023, 

nämlich am 02.08.2024, ereig-
nete sich erneut ein kurzes, 
aber heftiges Gewitter mit 
Starkregen und Sturmböen. 
Dadurch kam es zu Schäden 
an Häusern und Wirtschafts-
gebäuden in den Ortschaften 
Oberrakitsch, Eichfeld, Gos-
dorf, Misselsdorf, Diepersdorf 
und Fluttendorf. Es wurden 
unter anderem zahlreiche 
Landes- u. Gemeindestraßen 
sowie Radwege durch umge-
stürzte Bäume blockiert, ca. 
12.000 bis 15.000 Festmeter 
Holz in den Wäldern vernich-
tet und im Hotspot Gosdorf 
bis Fluttendorf aber auch in 
den anderen Ortsteilen 24 Dä-
cher von Wohnhäusern und 
Wirtschaftsgebäuden abge-
deckt bzw. beschädigt. Ich war 
selbst nach dem Sturm mit 
schwerem Gerät im Einsatz 
und habe bei der Beseitigung 
der ärgsten Schäden mitgehol-
fen. Die Freiwilligen Feuer-
wehren unserer Gemeinde 
und aus den Nachbarregionen 
haben großartige Arbeit ge-
leistet. Ich möchte mich bei 
allen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern bedanken, die 
spontan geholfen haben, wo 
immer es notwendig war. 

AUTOCROSS+QUAD 
NIGHT-RACE
Trotz des Unwetters und der 
damit verbundenen Absage 

der Trainingsläufe am Vortag 
war das Autocross u. Quad 
Night-Race in Oberrakitsch 
am 03.08.2024 ein voller Er-
folg, es konnten beim Interna-
tionalen Staatsmeisterschafts-
lauf über 3.000 Besucherinnen 
und Besucher begrüßt werden. 
Ich bedanke mich beim Ob-
mann Hannes Kern und sei-
nem gesamten Team vom 
MSV Oberrakitsch für die 
Durchführung dieser wertvol-
len Motorsportveranstaltung 
in unserer Region. 

ZUBAU KINDERKRIPPE – 
ZWEITE GRUPPE
Aufgrund der enormen Nach-
frage von Betreuungsplätzen 
für Kinder unter drei Jahren 
hat der Gemeinderat der Stadt-
gemeinde Mureck aufgrund 
meines Vorschlages den Be-
schluss gefasst, einen Zubau 
für eine weitere Kinderkrip-
pengruppe im Kinderzentrum 
Mureck, Süßenberger Straße 
30, zu errichten und diesen be-
reits im Herbst 2024 zu eröff-
nen. Diese neue Baumaßnah-
me mit einem Kostenvolumen 
von ca. € 600.000,-- ist in vol-
lem Gange und soll unsere 
Jungfamilien entlasten. 

RAD- UND GEHWEG
Aufgrund meiner unermüdli-
chen Bemühungen und hart-
näckigem Nachdruck wird in 

der Stadtgemeinde Mureck der 
erste Rad- und Gehweg mit ei-
ner Breite von 2,6 m entlang 
der B69 von der Bushaltestelle 
vor der Mittelschule Mureck 
(Mündung Erlachfeldweg) bis 
zum Ortsende (Familie Pein) 
errichtet. Die Sicherheit ist mir 
ein großes Anliegen. An dieser 
Stelle bedanke ich mich bei der 
Straßenmeisterei Mureck mit 
der zuständigen Regionalstelle 
für die volle Unterstützung 
und gute Zusammenarbeit. 
Um doppelte Bauarbeiten zu 
vermeiden, wird das Glasfa-
serkabel bei der Errichtung 
mitverlegt. 

GLASFASERAUSBAU
Die Stadtgemeinde Mureck 
wird eine der wenigen Ge-
meinden in der Steiermark 
sein, in der durch den Glasfa-
serausbau vollständig alle 
Ortsteile mit Breitband-Inter-
net versorgt werden. Dies ist 
eine Aufwertung für jeden 
Einzelnen. Kurzentschlossene 
können sich noch im Bürger-
servicebüro der Stadtgemein-
de Mureck informieren. 

MURECKER STADTFEST 
2024
Ich lade Sie herzlich zum gro-
ßen Stadtfest am Hauptplatz 
in Mureck am 14.09.2024 ein. 
Ab 10:00 Uhr wird ein um-
fangreiches Programm aus re-
gionaler Kulinarik, Live-Mu-
sik und vielem mehr geboten. 
Ich freue mich auf viele nette 
Gespräche in einer herzlichen 
Atmosphäre. 

E INL ADUNG
Die Stadtgemeinde Mureck lädt anlässlich der  

abgeschlossenen Infrastrukturmaßnahmen

am Freitag, dem 20. September 2024  
ab 15:00 Uhr

zum „Tag der offenen Tür“

beim Facharzt- und Gesundheitszentrum Mureck (PVE)  
Quellengasse / Griesplatz

ein.
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Baunebenkosten bei Neubau bzw. Zu- und Umbau
Zur Information für die BauwerberInnen über einige der Baunebenkosten, die die Gemeinde 
aufgrund entsprechender Gesetze einheben muss:

	ÎBaubewilligung: die Kosten für die Baubewilligung setzen sich aus Bundesgebühren, Verwaltungsabgaben und Kosten für Sach-
verständige je nach Aufwand zusammen.

	ÎBauabgabe: Anlässlich der Erteilung der Baubewilligung ist dem Bauwerber von der Abgabenbehörde eine Bauabgabe vorzu-
schreiben. Bei Zu- und Umbauten ist die Bauabgabe entsprechend der neugewonnenen Bruttogeschoßfläche zu berechnen. Die 
Bauabgabe errechnet sich aus dem Produkt von Einheitssatz je Quadratmeter und der Bruttogeschoßfläche. Dabei sind Erdge-
schosse zur Gänze, die übrigen Geschosse (Tiefgaragengeschosse, Keller, Obergeschosse, Dachgeschosse u. dgl.) zur Hälfte zu 
berechnen.  Der Einheitssatz beträgt EUR 11,40/m². 

	ÎKanalisationsbeitrag: Die Höhe des Kanalisationsbeitrages bestimmt sich aus dem Produkt von Einheitssatz und der Bruttoge-
schoßflächen (in Quadratmetern) eines Gebäudes. Dabei sind Keller- und Dachgeschoße zur Hälfte, die übrigen Geschoße zur 
Gänze zu berechnen; Nebengebäude, oberirdische Garagen und Wirtschaftsgebäude, die keine Wohnung oder Betriebsstätte 
enthalten, werden nach der Bruttogeschoßfläche (in Quadratmetern) des Erdgeschoßes ohne Rücksicht auf die Geschoßanzahl 
eingerechnet. Der Einheitssatz beträgt EUR 11,57/m² + 10% USt.

	ÎWasseranschlussbeitrag: 
	� der Wasseranschlussbeitrag beträgt derzeit EUR 3.300,-- pro Anschluss in Mureck und Gosdorf. 
	� Die Wasserversorgung in Hainsdorf-Brunnsee und Oberrakitsch erfolgt über die jeweilige Wassergenossenschaft und die Kosten 
werden ebenfalls über die jeweilige Wassergenossenschaften verrechnet.

	� Wasseranschlussbeitrag: 	 € 3.300,00

* im steiermärkischen Baugesetz gilt als Bruttogeschoßfläche „die Fläche je Geschoß, die von den Außenwänden umschlossen 
wird, einschließlich der Außenwände“.

Gesetzliche Grundlagen: Steiermärkisches Baugesetz, Kanalabgabengesetz, Kanalabgabenordnung. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie im Bauamt der Stadtgemeinde Mureck. 

Beispiel: Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 150 m²  
Wohnnutzfläche und Doppelgarage:

Bruttogeschoßflächen*: 

Wohnhaus Erdgeschoß:		  100 m²
Wohnhaus Obergeschoß:		  100 m²
Bruttogeschoßfläche Garage:		  65 m²

Bauabgabe: 				    € 2.451
Kanalisationsbeitrag:			   € 3.664,15

Gernot Schutz
Bau und Raumordnung

Tel.: +43 3472 2105 34
E-Mail.: g.schutz@mureck.gv.at

Gudrun Strasser
Bau und Raumordnung

Tel.: +43 3472 2105 12
E-Mail.: g.strasser@mureck.gv.at
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Nationalratswahl 2024
Wahlberechtigt sind Sie, wenn Sie
•	 spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollenden

•	 Österreicherin/Österreicher oder Auslandsösterreicherin/Auslandsösterreicher sind

•	 kein Wahlausschließungsgrund im Zusammenhang mit einer strafgerichtlichen Verurtei-

lung vorliegt.

Wahltag: Sonntag, 29. September 2024

Informationen zum Wählen mit der Wahlkarte

Wo beantragen Sie Ihre Wahlkarte? 
Bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen 
sind. 

Mit der Wahlkarte können Sie wie folgt Ihre Stimme 
abgeben:

• am Wahltag in jedem Wahllokal,
• am Wahltag vor einer besonderen Wahlbehörde
• im Weg der Briefwahl, entweder sofort nach Erhalt der Wahl-  	
   karte vor Ort bei der Gemeinde oder bis zum Wahltag.

Bis zu welchem Zeitpunkt kann eine Wahlkarte beantragt 
werden?

Schriftlich per E-Mail oder www.wahlkartenantrag.at
•	 bis spätestens Mittwoch, 25.September 2024
•	 bis spätestens Freitag, 27. September 2024, 12.00 Uhr 
wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von der 
Antragstellerin oder vom Antragsteller bevollmächtigte Person 
möglich ist.
Mündlich (persönlich, nicht telefonisch)
bis spätestens Freitag, 27. September 2024, 12.00 Uhr

Was wird bei der Antragstellung benötigt?
•	 Bei einer mündlichen Antragstellung ein Identitätsdo-

kument, idealerweise ein amtlicher Lichtbildausweis.
•	 Bei einer schriftlichen Antragstellung zur Glaubhaftma-

chung Ihrer Identität die Angabe der Passnummer oder 
eine Kopie eines amtl. Lichtbildausweises

•	 Bei einer elektronischen Antragstellung mittels qualifi-
zierter elektronischer Signatur „ID-Austria“ benötigen 
Sie keine weiteren Dokumente.

Beachten Sie bitte, dass jeder Antrag auf Ausstellung einer 
Wahlkarte eine Begründung (z.B. wegen Ortsabwesenheit 
oder Aufenthalts im Ausland) enthalten muss.
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur 
mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unab-
hängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möch-
ten!

Am Wahltag ist ein amtlicher Lichtbild-
ausweis vorzulegen!

Wahllokale
•	 Kulturzentrum Mureck
•	 Gasthaus Gutmann, Mureck
•	 Rüsthaus Gosdorf 

für alle Bewohner:Innen der Ortschaften:  
Gosdorf, Misselsdorf, Diepersdorf,  
Fluttendorf & Ratzenau

•	 Gasthaus Walch, Eichfeld 
für alle Bewohner:Innen der Ortschaften:  
Eichfeld, Oberrakitsch & Hainsdorf-Brunnsee

Wahlzeiten 
in allen Wahllokalen 
08.00 bis 12.00 Uhr
Bitte bringen Sie unbedingt die amtliche 
Wahlinformation, sowie einen Ausweis 
am Wahltag zum Wahllokal mit.  
Die Wahlzeiten und das Wahllokal, indem 
Sie wählen dürfen, sind auf der amtlichen 
Wahlinformation aufgedruckt.
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Information zur Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Mureck hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 07.05.2024 die Einhe-
bung der Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabe gemäß den Vorgaben des Landes Steiermark 
beschlossen. Diese Verordnung der Stadtgemeinde tritt mit 01.07.2024 in Kraft.

Nachstehend eine Zusammenfassung: 
	Î Zweitwohnsitzabgabe: 

Den Gegenstand dieser Abgabe bilden Zweitwohnsitze. Wohnungen bzw. Haushalte mit zumindest einem gemeldeten Hauptwohn-
sitz sind von der Abgabe ausgenommen. Hierfür werden ausschließlich Daten aus dem Zentralen Melderegister herangezogen. Eine 
bloß zeitweilige (tageweise, wochenweise, nur im Sommer etc.) Benützung spielt hierbei keine Rolle. Abgabepflichtige sind die Ei-
gentümer der Wohnung bzw. des Hauses. Wird eine Wohnung unbefristet oder für mindestens 6 Monate vermietet, sind für die 
Dauer der Überlassung der Mieter oder Pächter abgabepflichtig. Die Höhe der Abgabe berechnet sich aus der Nutzfläche der Woh-
nung, dem Abgabensatz und den vollen Kalenderwochen, in denen ein Zweitwohnsitz gemeldet war.

Die Höhe des Abgabensatzes wurde durch den Gemeinderat mittels Verordnung festgelegt. Grund dafür sind die landesweiten 
Vorgaben, die den Verkehrswert der Gemeinde und die finanziellen Belastungen der Gemeinde durch Zweitwohnsitze beinhalten.

Von dieser Abgabe ausgenommen sind Wohnungen, die
	� beruflichen Zwecken (Pendler), Ausbildungszwecken oder dem Präsenz- u. Zivildienst dienen.
	� von den Eigentümern aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr alsHauptwohnsitz verwendet werden kön-
nen.

	� von Pflegenden genutzt werden oder einem Pflegeaufenthalt dienen.
	� der Bewirtschaftung von Almen oder Forstkulturen dienen.

	ÎWohnungsleerstandsabgabe:
Den Gegenstand dieser Abgabe bilden Wohnungen, an denen mehr als 26 Kalenderwochen im Jahr weder eine Meldung als Haupt-
wohnsitz noch als Zweitwohnsitz vorliegt. Auch hier werden ausschließlich die Daten des Zentralen Melderegisters herangezogen.
Abgabepflichtige sind die Eigentümer der Wohnung bzw. des Hauses.
Die Höhe der Abgabe berechnet sich nach dem gleichen Berechnungsschema, wie schon bei der Zweitwohnsitzabgabe angeführt.
Die Höhe des Abgabensatzes wurde durch den Gemeinderat mittels Verordnung festgelegt. Grund dafür sind die landesweiten 
Vorgaben, die den Verkehrswert der Gemeinde beinhalten.

	Î Von dieser Abgabe sind ausgenommen:
	� Wohnungen im Eigentum einer gemeinnützigen Bau-, Wohnungs- und Siedlungsvereinigung;
	� Wohnungen im Eigentum von Gebietskörperschaften;
	� Gebäude mit bis zu drei Wohnungen, in denen die Eigentümer in einer der Wohnungen ihren Hauptwohnsitz haben;
	� Betrieblich bedingte Wohnungen;
	� Wohnungen, die anlässlich notwendiger Instandsetzungsarbeiten nicht länger als 26 Kalenderwochen im Jahr leer stehen;
	� Wohnungen, die von dem Eigentümer aus gesundheitlichen oder altersbedingten Gründen nicht mehr als Wohnsitz verwendet 
werden;

	� Vorsorgewohnungen für Kinder, höchstens jedoch eine Vorsorgewohnung pro Kind in der Steiermark;
	� Wohnungen, die aufgrund behördlicher Anordnungen nicht vermietbar sind;
	� Bauten mit einer Wohnung oder mehreren Wohnungen, für die das Bundesdenkmalamt mit Bescheid die Denkmaleigenschaft 
festgestellt hat;

	� Wohnungen, die im Eigentum oder in der Benützung eines fremden Staates oder aufgrund von Staatsverträgen errichteter Orga-
nisationen oder als exterritorial anerkannte Personen stehen, insoweit diese Wohnungen zur Unterbringung von diplomatischen 
Vertretungen oder zu Wohnzwecken für Personen verwendet werden, die als exterritorial anerkannt sind.

	Î Gemeinsame Bestimmungen:
Beide Abgaben sind einmal jährlich bis spätestens 31.03. des Folgejahres für das vergangene Jahr von den betroffenen Abgabepflich-
tigen selbst mittels Abgabenerklärung zu berechnen und binnen vier Wochen zu entrichten. Die Meldung der Selbstberechnung 
muss jedenfalls die Wohnfläche, die entsprechenden Kalenderwochen und den selbstberechneten Betrag enthalten.
Die Betroffenen werden von der Stadtgemeinde zur Abgabe des Abgabenerklärungsformulars rechtzeitig verständigt. Eigentümer, 
die behaupten, wegen Zutreffen einer Ausnahme nicht abgabepflichtig zu sein, haben die Umstände, auf die sie ihre Behauptungen 
stützen, nachzuweisen.

STADTGEMEINDE MURECK
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Am Donnerstag, den 13. 
Juni 2024, fand die feierli-
che Angelobung des Kin-
dergemeinderates der 
Stadtgemeinde Mureck 
statt.

Die Veranstaltung wurde fest-
lich von der Musikschule Mu-
reck gestaltet und es kamen 
zahlreiche Ehrengäste, darun-
ter Eltern, Direktor:innen, 
Lehrer:innen und viele Ge-
meinderäte:innen. Die Ange-
lobung der einzelnen Mitglie-
der des Kindergemeinderates 
nahmen LAbg. ÖKR Franz 
Fartek und Bürgermeister 
Klaus Strein vor.
Die Angelobung der 20 jungen 
Gemeinderäte:innen ist ein 
bedeutendes Ereignis in Mu-
reck und unterstreicht die 
Wertschätzung für das En-
gagement und die Mitbestim-
mung der jungen Generation. 
Für eine Amtsperiode von 

Der Kindergemeinderat Mureck ist angelobt

zwei Jahren sind der Kinder-
bürgermeister Niklas Sauer-
schnig und die Kinderbürger-
meisterin Ronja Marko sowie 
ihre Stellvertreter Benjamin 
Gangl, Celine Marko und Pia 
Tuppinger sowie der Kinder-
gemeinderat im Amt. Die jun-

gen Gemeinderäte:innen ha-
ben nun die Möglichkeit, sich 
aktiv für ihre Interessen und 
die ihrer Altersgenossen ein-
zusetzen.
Nach dem Festakt gab es beim 
gemütlichen Beisammensein 
eine Jause und ein Mehlspei-

senbuffet. Nach der Sommer-
pause starten wir im Herbst in 
die Projektfindung und -um-
setzung. Alle freuen sich auf 
eine konstruktive Zusammen-
arbeit aller Verantwortungs-
träger zum Wohle unserer Ge-
meinde.

DIENST
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Das Projekt:
	Î Einmal noch das Meer 
sehen…

	Î Die Hochzeit der Kinder 
begleiten können..

	Î Ein letztes Mal das Geburts-
haus sehen..

	Î Ein letztes Mal einen 
besonderen Menschen 
wiedersehen.. 

Sie haben einen unerfüllten 
Herzenswunsch? Um einen 
unbeschwerten Tag genießen 
zu können, unterstützt das 
Rote Kreuz Bad Radkersburg 

Auszeichnung der Rotkreuz Bezirksstelle Radkersburg

Im Bild: v.l.n.r.
Präsident LV Steiermark Siegfried Schrittwie-
ser, Bezirksstellenleiter Dir. Gerhard Götschl, 
DGKS Josefine Fischer, Dir. Simon Straßgürtl

schwer erkrankte Personen 
mit dem „Sehnsuchtsfahrten 
Mobil“. Unsere Leistungen 
werden kostenlos angeboten 
und finanzieren sich durch 
Spenden z.B. Kranz- und Blu-
menspenden und Mitglieds-
beiträgen.

Anfragen unter
 050 1445 28111 
Organisation: 

DGKS Josefine Fischer, 
Dir. Simon Straßgürtl

Anlässlich der 77. Generalversammlung des 
Österreichischen Roten Kreuzes in Wien 
wurde der Bezirksstelle Radkersburg der DDr. 
Hans Lauda Preis für das Projekt „Sehnsuchts-
fahrten – Wir erfüllen Herzenswünsche“ ver-
liehen.
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AUSBILDUNG MIT HERZBLUT

Von 2005 bis 2008 habe ich  meine 
Lehre als Kosmetikerin und 
 Fußpflegerin mit  Begeisterung 
 absolviert.  Anschließend 
 konnte ich meinem  Traumberuf 
weitere zehn Jahre in einem 
 renommierten  Hotel nachgehen 
und viele wertvolle  Erfahrungen 
sammeln.

DER TRAUM DER 
 SELBSTSTÄNDIGKEIT

Während meiner Karenzzeit 
 entwickelte sich in mir der Wunsch, 
mich in  meinen  eigenen vier 
 Wänden  selbständig zu  machen. 
Um  diesen Traum zu  verwirklichen, 
habe ich in diesem Jahr sowohl die 
 Unternehmerprüfung als auch die 
Befähigungsprüfung erfolgreich 
 abgelegt.

IHR WOHLBEFINDEN LIEGT 
MIR AM HERZEN

Der Umgang mit Menschen 
 bereitete mir schon immer  große 
 Freude.  Besonders im Bereich 
der  podologischen  Fußpflege 
liegt es mir sehr am Herzen, 
 meine  Kundschaft von ihren 
 oftmals schmerzhaften Leiden 
zu  befreien. „Wie auf  Wolken“ 
ist ein Satz, den ich in meiner 
 langjährigen Praxiszeit schon 
sehr oft gehört habe.

WILLKOMMEN IN 
»Tanja‘s Fuß- und Pfl egestudio
WOHLken GEFÜHL«

Deshalb freue ich mich sehr, 
Sie bei mir in „Tanja‘s Fuß- und 
 Pflegestudio WOHLken GEFÜHL“ 
begrüßen zu  dürfen.

VON DER LEHRE ZUR LEIDENSCHAFT: 

Ein Traum wird Wirklichkeit!

Tanja‘s Fuß- und Pfl egestudio WOHLkenGEFÜHL  |  Hans-Klöpfer-Straße 6, A–8480 Mureck  |  Tel.: 0664 | 40 74 792

MEINE LEISTUNGEN 
IM ÜBERBLICK:

•  Klassische & 
 Podologische Fußpflege

• Maniküre
•  Standard & Shellack 

 Lackierung
• Spezialtechnik 
•  Kosmetische 

 Zusatzbehandlungen

Für Fragen und 
 Te r m i n v e r e i n b a r u n g e n 
 stehe ich Ihnen gerne unter 
der Nummer 0664/4074792 
zur Verfügung.

Ihre Tanja Hubman
Hans-Klöpfer-Straße 6, 
A–8480 Mureck
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10 STADTBÜCHEREI MURECK

Ö f f n u n g z e i t e n
M o n t a g  &
M i t t w o c h

1 6  -  1 8  U h r

Anlässlich des 7. Steirischen Vorlesetages am 8. Juni lud die Stadtbücherei Mureck zu zwei 
„Hexen-Lesungen“ ins Kulturzentrum. Getreu dem Thema erschienen als Hexen und Zauberer 
verkleidete Kinder, um einen magischen Vormittag zu genießen. 

Hexen und Zauberer in Mureck

Die Grazer Kinderbuchauto-
rin Eleni Livanios las aus ihrer 
Kinderbuchreihe „Flora Flit-
zebesen“ und gab Einblicke in 
die Entstehung eines Kinder-
buches. Die Murecker Autorin 
Verena Maria Mayr las aus ih-
rem Kinderbuch „Die Ritter-
hexe Lucilla“.
Anschließend wurde gespielt, 
gebastelt und gezeichnet. Sehr 
gut angekommen ist das Kin-
derschminken, wo sich noch 

einige Spidermen hinzugesell-
ten und Spinnennetze auf Kin-
derwangen gezaubert wurden. 
Als krönender Abschluss fand 
ein Besenwettrennen statt, bei 
dem Hexenhüte durch die Luft 
segelten und das Reisig auf-
grund der erhöhten Geschwin-
digkeit vom Besenstiel flog. Es 
gab ausschließlich Gewinner-
Innen und alle erhielten ein 
Geschenkesackerl.

Text & Fotos: Stadtbücherei Mureck
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Sichere und lokale Energieversorgung  

Lokale Wertschöpfung 
Imagegewinn und Vorbildwirkung 

 
 
Was ist eine EEG? 
In der Erneuerbaren Energiegemeinschaft SEBA Mureck können Vereinsmitglieder den Strom 
der SEBA Mureck GmbH & CO KG direkt beziehen. Voraussetzung dazu ist, dass Sie im Netzgebiet 
des EVU Mureck sind. (Für andere Netzgebiete gibt es die BürgerInnenenergiegemeinschaft SEBA 
Mureck) Erneuerbare Energie wird regional sofort verbraucht, ohne das Netz zusätzlich zu 
belasten und fördert somit eine nachhaltige Energiewende. 
Durch die regionale Stromeinspeisung wird eine Reduktion der Netzgebühren ermöglicht. Die 
Verrechnung erfolgt über das EVU Mureck. Jener Stromverbrauch, der nicht von der EEG gedeckt 
werden kann, wird weiterhin von Ihrem aktuellen Stromlieferanten geliefert.  
 

Hardfacts: 
• 100% erneuerbarer Strom aus der Region 
• Netzgebiet EVU Mureck 
• -28 % Netzgebühren 
• Entfall Elektrizitätsabgabe 
• Preisbildung – quartalsweise 
• Kündigungsfrist: 1 Monat 
• Mitgliedsbeitrag: 10 Euro netto/Jahr   
• Liefervertrag mit aktuellem Stromversorger bleibt aufrecht 
• Detailinfo unter www.sebamureck.at 

 
 
Bei Interesse oder Fragen können sie sich gerne unter 
office@sebamureck.at oder unter 03472/20079-12 melden. 
Downloadmöglichkeit Beitrittsformular EEG SEBA Mureck unter:  
www.sebamureck.at/EEG 

 
Verein EEG -  SEBA Mureck 

Stand 07.2024 

 

14 
ct/kWh 

Strompreis 
netto 

3. Quartal 2024 
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Neue Räumlichkeiten für den Psychosozialen Dienst
Psychosoziale Beratungsstelle für Erwachsene, Suchtberatungsstelle § 15 SMG und Mobile 
Sozialpsychiatrische Betreuung in Radkersburg und Mureck siedelt mit 17.7.2024

Da die psychosoziale Beratungsstelle in Bad Radkersburg leider geschlossen werden muss und die psychosoziale Beratungsstelle in 
Mureck neue Räumlichkeiten benötigt, dürfen wir mit 17.7.2024 in das Fachärzte- und Gesundheitszentrum Mureck übersiedeln. 
In den neuen Räumlichkeiten sind nun die psychosoziale Beratungsstelle für Erwachsene, die Suchtberatungsstelle nach § 15 SMG 
sowie die Mobile Sozialpsychiatrische Betreuung (kurz MSB) untergebracht.

Kontaktadresse und Erreichbarkeiten der Einrichtungen:

	ÎPsychosoziale Beratungsstelle für Erwachsene und Suchtberatungsstelle Mureck
Griesplatz 1, 8480 Mureck
03472 / 40485 4280
journaldienst.so@hilfswerk-steiermark.at

Öffnungszeiten psychosoziale Beratungsstelle Erwachsene:
Montag: 10:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr
Facharzttermine und Psychotherapie nach Vereinbarung
Rechtsberatung: jeden 1. Montag im Monat von 14:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung
https://www.hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-dienste/psychosoziale-beratung/psychosoziale-beratungsstellen/

	ÎSuchtberatungsstelle § 15 SMG
Dienstag 16:00 – 19:00 Uhr
https://www.hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-dienste/psychosoziale-beratung/suchtberatungsstelle/

	ÎMobile Sozialpsychiatrische Betreuung Mureck
Griesplatz 1, 8480 Mureck
03472 / 40485 4280
https://www.hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-dienste/mobile-sozialpsychiatrische-betreuung-msb/mobile-sozialpsychia-
trische-betreuung/

Weiters können Sie alle o.a. Einrichtungen unter dem PSD-Journaldienst Südoststeiermark unter
 03152 / 5887 täglich von 09:00 – 16:00 Uhr erreichen.

Mit kompetentem 

Fachwissen sind wir 

weiterhin für Sie in der 

Region tätig:

Das Team der psychosozialen Bera-
tungsstelle Erwachsene/Suchtbera-
tungsstelle

Das Team der Mobilen Sozialpsychia-
trischen Betreuung
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Brotreter-Sackerl  -  linke Seite Süßes-Facherl - rechte Seite 

 
 

Brotreter aufgepasst! 
 

Unsere Reterbox hat ein Update bekommen – wir haben die 
Box vergrößert und sie mit Selbstbedienungsautomaten 
ausgestatet. Ab sofort könnt ihr neben den Brotretersackerl 
auch Getränke, Milchprodukte sowie Tortenstücke & weitere 
süße Leckerbissen erwerben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Auf der linken Seite findet ihr die gewohnten Brotreter-Sackerln mit 
der dazugehörigen Bezahleinheit. Auf der rechten Seite steht unser 
Süßes-Facherl, aus dem ihr euch Leckereien wie Berliner-Schniten, 
Marmorkuchen, Vanillezwieback und vieles mehr nehmen könnt. Der 
schwarze Automat in der Mite gibt euch gekühlte Getränke, 
Milchprodukte und Tortenstücke.  
 
 

 

AKTUELLES



14 GESUNDHEIT

mobiREM – wieder selbstständig im eigenen Zuhause

Seit Oktober 2023 ermöglicht „mobi-
REM“, die mobile Remobilisation, genau 
diese Therapie zu Hause in gewohnter 
Umgebung. In der Steiermark wird dieses 
Programm von mehreren Trägern ge-
meinsam angeboten. „Der Vorteil der Re-
mobilisation zu Hause ist, dass wir die 
tatsächlichen Probleme und Herausforde-
rungen der Patienten in ihrer eigenen 
Umgebung sehen können“, erklärt Dr. 
Witsch. „Der Alltag wird so zum Übungs-
feld. Über mehrere Wochen können wir 
gezielt trainieren, um die größtmögliche 
Selbstständigkeit im Alltag wiederherzu-
stellen.“ mobiREM hilft den Patienten, in 

ihren eigenen vier Wänden zu bleiben 
und entlastet gleichzeitig die Kranken-
häuser.
„Die Patienten erhalten über sechs bis 
zehn Wochen eine individuell abge-
stimmte Betreuung und Therapie durch 
Ärzte, Physiotherapeuten, Ergotherapeu-
ten und bei Bedarf auch Sozialarbeiter“, 
ergänzt die Koordinatorin Sandra Gangl. 

Sie koordiniert sämtliche Termine. Das 
mobiREM Team Bad Radkersburg ist in 
den folgenden Gemeinden tätig: Halben-
rein, Jagerberg, Kapfenstein, Klöch, Mur-
feld, Tieschen, Bad Gleichenberg, Bad 
Radkersburg, Deutsch Goritz, Gnas, Mu-
reck, St. Anna am Aigen, St. Peter am Ot-
tersbach, Straden.

Die Stärke in mobiREM liegt 
in der multiprofessionellen 
Zusammenarbeit. Diese ist 
auch im Projekt spürbar: 

	Î Dr. Melanie Witsch, Ärztin: „Ich habe 
einen gesamtheitlichen Blick auf die 
Patientinnen. Es steht nicht die 
Krankheit im Vordergrund, sondern 
der Blick richtet sich auf Lösungen 
im häuslichen Umfeld.“

	Î Priska Verdino, Physiotherapeutin: 
„Für mich ist es schön, die Pati-
ent*innen in ihrem eigenen Umfeld 
zu erleben und dort mit der Thera-
pie ansetzen zu können.“

Nach einem Akutereignis, wie einer Operation, 
einem Unfall oder einer schweren Infektion ist 
es notwendig die Beweglichkeit wieder zurück-
zugewinnen und selbstständig zu werden. 
Dafür braucht man eine Remobilisationsthera-
pie. 

Text & Foto:  KAGes

Wie kann ich mobiREM in Anspruch 
nehmen?

Die Zuweisung zu mobiREM erfolgt 
durch niedergelassene Ärzte oder behan-
delnde Ärzte im Krankenhaus mittels Zu-
weisungsformular.  - unter Homepage 
www.mobirem.at 

Die Basisversorgung bleibt weiterhin in 
der Hand der Hausärzte. Die Pflege im 
häuslichen Umfeld muss durch mobile 
Pflege- und Betreuungsdienste oder An-
gehörige sichergestellt sein.

Was kostet mobiREM?
mobiREM ist für alle Patientinnen 
mit Krankenversicherung in Öster-
reich und Wohnort in der Steiermark 
kostenlos. „mobiREM“ wird vom 
Gesundheitsfonds Steiermark und 
der Sozialversicherung finanziert.
Derzeit sind sechs mobiREM-Teams 
in der Steiermark aktiv. 2025 sollen 
weitere Teams im Osten der Steier-
mark dazu kommen. 

Weitere Informationen zum Projekt 
unter www.mobirem.at
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Sichere und lokale Energieversorgung  

Lokale Wertschöpfung 
Imagegewinn und Vorbildwirkung 

 
Was ist eine BEG? 
In der BEG (BürgerInnenenergiegemeinschaft SEBA Mureck) können Vereinsmitglieder den Strom 
der SEBA Mureck GmbH & Co KG in ganz Österreich und somit auch außerhalb des Netzgebietes 
des EVU Mureck nutzen. (Für das Netzgebiet des EVU gibt es die Erneuerbareenergiegemeinschaft SEBA 
Mureck). Der Strom aus der BEG SEBA Mureck ist 100% Erneuerbare Energie aus reinem 
Sonnenstrom Mit dem Bezug des Sonnenstroms fördern Sie somit eine nachhaltige 
Energiewende. Die Verrechnung erfolgt über das EVU Mureck. Jener Stromverbrauch, der nicht 
von der BEG gedeckt werden kann, wird weiterhin von Ihrem aktuellen Stromlieferanten geliefert.
  
 

Hardfacts: 
• 100% erneuerbarer Strom aus der Region 
• Netzgebiet ganz Österreich 
• Entfall Elektrizitätsabgabe 
• Preisbildung – quartalsweise 
• Kündigungsfrist: 1 Monat 
• Mitgliedsbeitrag: 10 Euro netto/Jahr   
• Liefervertrag mit aktuellem Stromversorger bleibt aufrecht 
• Detailinfo unter www.sebamureck.at 

 
 
Bei Interesse oder Fragen können sie sich gerne unter 
office@sebamureck.at oder unter 03472/20079-12 melden. 
Downloadmöglichkeit Beitrittsformular BEG SEBA Mureck unter:  
www.sebamureck.at/BEG 

 

Verein BEG – SEBA Mureck 
Stand 07.2024 

14 
ct/kWh 

Strompreis 
netto 

3. Quartal 2024 



16 VOLKSSCHULE MURECK

Am 1.Tag gab es mit einem 
Förster eine Führung 

über den Naturlehrpfad, wo 
Kinder die Natur entdecken, 
den Wald erleben und die  
Zusammenhänge erkennen 
konnten.
Gleich danach ging es zum 
Freizeitpark St.Veit, wo Kinder 
sich im Klettern versuchen 
konnten. Alle waren begeistert 
und voll motiviert. Danach 
fuhren wir mit dem Bus zu un-
serem Quartier „Junges Hotel 
Annaberg“. 

Am 27.06.2024 besuchten 
die SchülerInnen der 4a 
und 4b im Rahmen des 
Sachunterrichtes die Lan-
deshauptstadt Graz. 

Mit dem Zug fuhren wir Rich-
tung Graz Hauptbahnhof und 
anschließend mit der Straßen-
bahn in die Innenstadt.
Zuerst hatten wir eine Füh-
rung durch das Landeszeug-
haus. Alle waren sehr interes-
siert und mit Begeisterung 
dabei.
Anschließend ging es mit der 

Im Zuge unseres Entwicklungsplans mit dem Schwerpunkt 
„Schule und Bewegung“ gab es mit Katharina Schröttner auch 
im 2. Semester des Schuljahres 2023/24 für jede Klasse eine Yo-
ga-Einheit. 
Alle Schüler und Schülerinnen waren von der Yogastunde be-
geistert und machten eifrig mit. 

Projekttage der vierten Klassen 2024

Am 2.Tag gab es zuerst eine 
Besichtigung der Schatzkam-
mer der Basilika in Mariazell.
Dann ging es mit der Gondel 
auf die Mariazeller Bürgeral-
pe, wo wir den Freizeitpark 
„Holzknechtland“ bewander-
ten. Nach dem Mittagessen im 
Berggasthof besuchten wir die 
Lebzelterei „Pirker“. Anschlie-
ßend machten wir noch einen 
Spaziergang am Erlaufsee, be-
vor es zum Quartier zurück 
kehrten.

Vom 6.5.2024 bis 8.5.2024 fanden für die beiden vier-
ten Klassen 4.a und 4.b die Schul- und Erlebnistage in 
Annaberg – Mariazell statt.

Am 3.Tag war nach dem Früh-
stück die Sommerrodelbahn 
in Türnitz unser Ziel.
Die Schüler waren voll Begeis-
terung dabei. Nach dem Mit-
tagessen im Quartier traten 
wir die Heimreise an.  

Es waren drei erlebnisreiche, 
interessante  und lustige Tage 
mit tollem Programm, die un-
vergesslich bleiben werden.

Foto & Text: Voit Erika

„Kinder-Yoga“

Schüleraktion – Graz 2024
Schlossbergbahn auf den 
Schlossberg, wo es eine inter-
essante eineinhalbstündige 
Führung mit tollen Guides 
gab.
Wir besuchten den Glocken-
turm mit der Bassgeige, den 
Uhrturm, den Türkenbrun-
nen und die Kasematten.
Danach ging es zu Fuß zum 
Glöckelbräu, wo wir das Mit-
tagessen einnahmen.
Anschließend gab es eine sehr 
lehrreiche Führung durch das 
Naturkundemuseum im Joan-
neumsviertel.

Zum Abschluss gab es noch 
für alle ein Eis, bevor wir zu-
rück zum Hauptbahnhof spa-
zierten und mit dem Zug wie-
der Richtung Heimat fuhren.

Der Graztag wird für alle ein 
unvergessliches Erlebnis blei-
ben.

Text & Foto: Voit Erika



17VOLKSSCHULE MURECK

In der Woche vom 17. 
Juni bis 21. Juni 2024 fand 
in der Volksschule 
Mureck ein ganz beson-
deres Projekt statt, und 
zwar IKU “Spielend erle-
ben“ Afrika .

Mit Fred Ohenhen und seinem 
Team studierten die Kinder 
der Volksschule Mureck Tän-
ze, Trommelspiele und Lieder 
ein, die sie dann beim Ab-
schlussfest ihren Eltern, Groß-
eltern und Verwandten prä-
sentierten. 
In dieser Woche lernten die 
Kinder die Bräuche Afrikas 
kennen, hörten afrikanische 
Märchen, Bilder und Spiele, sie 
bedruckten afrikanische Sym-
bole auf T-Shirts, sie trommel-
ten, tanzten und sangen afri-
kanische Lieder und Melodi-
en. Es war eine Freude den 
Kindern dabei zuzusehen, wie 
begeistert sie die afrikanische 
Kultur und andere Kulturen 
lebten. 

„Es steht alles bereit, das 
große Festmahl“
Am 4.Mai 2024 feierten 
16 Kinder ihre Erste Hei-
lige Kommunion in der 
Pfarrkirche Mureck.

Die festlich geschmückte Kir-
che strahlte in einem warmen 
Licht und die Mädchen und 
Buben in ihren schönen Ge-
wändern warteten im Pfarrhof 
voller Vorfreude und Aufre-
gung auf den feierlichen Ein-
zug in die Kirche, der von der 
Grenzlandtrachtenkapelle 
Mureck begleitet wurde. 
Der Gottesdienst wurde ge-
sanglich und musikalisch von 
Kindern der dritten und bei-

IKU Afrika-Projekt in der VS Mureck

Dank der vielen Sponsoren, 
wie die Stadtgemeinde Mu-
reck, der Elternverein der VS 
Mureck, Ökostrom – Nahwär-
me und Seba Mureck, Kultur-
bildung -OeAD Agentur für 
Bildung und Internationalisie-
rung, der Malerbetrieb Radl, 
Conto musicale – Plattform 
zur Förderung von Musikpro-
jekten, Frohnwieser Bau 

GmbH, Thöni Heinz Platten- 
und Fliesenleger aus Eichfeld, 
Haustechnik Reisacher, GS 
Gebäudeservice GmbH, Gast-
haus und Fleischerei Oberer, 
Klöcher Basaltwerke Gmb-
H&CoKG, Uniqa Gene-
ralAgentur Reichard GmbH, 
Papierhandlung Retzer, Elekt-
ro Lafer GmbH, fielen für die 
Eltern der Schülerinnen und 

Schüler keinerlei Kosten für 
dieses Projekt an, die sich 
sonst pro Schülerin und Schü-
ler auf € 36,50 belaufen hätten. 
Es war eine lehrreiche und 
wunderbare Woche für die 
Schulkinder, aber auch für die 
Lehrerinnen und Lehrer der 
VS Mureck und sie werden 
diese Woche lange in Erinne-
rung behalten. 

Erstkommunion des Schuljahres 2023/24

der vierten Klassen mitgestal-
tet.
Zum letzten Mal vor ihrer 
Pension hat unsere Kollegin 
Frau Ingrid Raffler die Leitung 
des „Erstkommunionchors“ 
wie so oft zuvor, übernommen. 
Vielen Dank dafür.
Mit Begeisterung sangen die 
Erstkommunionkinder die 
Lieder mit und traten stolz 
zum Ambo, um ihre Kyriege-
danken und Fürbitten vorzu-
lesen.
Es war berührend zu sehen, 
wie die Kinder mit strahlen-
den Augen vor den Altar tra-
ten, um das Heilige Brot das 
erste Mal zu empfangen.

Nach dem Schlusslied „Mögen 
sich die Wege“, welches sich 
Frau Raffler gewünscht hatte, 
zogen die Kinder mit ihrem 
Nachbarn aus der Kirche aus.
Ihre strahlenden Gesichter 
und die festliche Atmosphäre 
wurden von den Mitfeiernden 

bewundert und alle werden 
sich immer wieder gerne an 
diese Erstkommunion erin-
nern. 

Text: Silvia Promitzer
Foto: De Monte
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MUSIKSCHULE MURECK

Zwei Jahreskonzerte der Musikschule
Ohne Musik ist alles nichts...

... sagte W. A. Mozart und hatte wohl recht, denn uns Menschen umgibt Musik nicht nur mit den omnipräsenten 
Medien, Werbung, Filme und vieles mehr im täglichen Ablauf, sondern wir gehen mit dem Rhythmus des Herzschlags 
mit dem Tages-, Wochen und Jahresrhythmus durch die Welt. 
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Musik ist eine Sprache, die 
alle verstehen, Musik 

verbindet, Musik ist ein Ga-
rant für Stimmung und Zu-
sammenhalt. Lernt man ein 
Instrument, so lernt man nicht 
nur, darauf zu spielen, sondern 
ebenso das Zuhören können, 
Rücksicht auf andere zu neh-
men sowie Kommunikation 
und Disziplin. Neben diesen 
Werten, die junge Menschen 
lernen sollen, darf man eines 
nicht vergessen: Musik macht 
Spaß! 
Umso wichtiger ist es, Kindern 
und Jugendlichen eine quali-
tätvolle Musikschule zu bie-
ten. Und dass die Musikschule 
Mureck eine Einrichtung ist, 
wo mit Herzblut jungen Men-
schen Musik vermittelt wird, 
wurde an zwei Abenden im 
Juni unter Beweis gestellt. 
Am 5. Juni fand das Jahres-
konzert in der Ottersbachhalle 
in St. Peter a. O. statt. Hier 
durfte das Publikum den 
Blockflötenschüler:innen aus 
St. Peter a. O. und Mettersdorf 
zu ihrem allerersten Auftritt 
applaudieren. Dass kräftig für 
musikalischen Nachwuchs ge-
sorgt wird, stellten die Orches-
terkurse der Streicher:innen 

und Bläser:innen unter Be-
weis. Aber auch kleinere Grup-
pen wie das Querflötenensem-
ble, das Trio „Blech gehabt“, 
eine Familienmusik oder drei 
Volksmusik-Ensembles sowie 
solistische Beiträge zeigten, 
was die jungen Musikerinnen 
und Musiker schon alles kön-
nen. Am Ende dieses Konzer-
tes trat noch das Sinfonieor-
chester unter der Leitung von 
Günther Pendl mit Jean Sibeli-
uś  Finlandia und dem Ra-
detzkymarsch von Johann 
Strauss auf und bot damit ei-
nen weiteren Höhepunkt des 
Abends.
Ein ebenso reichhaltiges Pro-
gramm bot sich dem Publi-
kum am 11. Juni in der Begeg-
nungshalle Gosdorf. Die 
Blockflötengruppe, der Strei-
cher-Orchesterkurs und die 
Bläser-Orchesterkurse aus 
Mureck und Ratschendorf 
bzw. D. Goritz machten den 
Anfang und zeigten, was man 
in einem Schuljahr bereits al-
les lernen kann. Die Preisträ-
ger des Bezirks-Wettbewerbs 
„Big Gig“ des Blasmusikver-
bands durften im Jahreskon-
zert ebenso bewundert werden 
wie solistische Beiträge und 

Auftritte in kleinen Ensemb-
les. Am Ende des Abends wur-
de es schwungvoll: Die Ab-
schlussprüfungs-Kandidatin 
Lena Puntigam (Gesang), das 
Popensemble Mureck, die Big 
Band und ein Percussion-En-
semble zeigten mit coolen 
Songs und Beiträgen ihr Kön-

nen. Zu guter Letzt spielte das 
Jugendblasorchester unter der 
Leitung von Georg Laller auf, 
um noch einmal zu besiegeln: 
Ohne Musik ist alles nichts. 

Text: Johanna Frey
Fotos: De Monte



20 MUSIKSCHULE MURECK

Lena Puntigam aus der 
Klasse von Johanna Frey 
legte die erste Abschluss-
prüfung im Fach Gesang 
an der Musikschule 
Mureck mit ausgezeich-
netem Erfolg ab.

Nach jahrelanger Ausbil-
dung an der Musikschule 

Mureck stellte sich die Schüle-
rin Lena Puntigam aus der 
Klasse von Johanna Frey im 
Hauptfach Gesang am 20. Juni 
einer Kommission anlässlich 
ihrer Abschlussprüfung. Diese 
wurde im Rahmen eines Kon-
zertes öffentlich abgehalten. 
Lena begann schon 2010 an 
der Musikschule Mureck mit 
der Blockflöte, wechselte dann 
auf das Klavier und entdeckte 

Abschlussprüfung mit Auszeichnung
vor sechs Jahren ihre Leiden-
schaft für den Gesang. Ge-
meinsam mit ihrer Lehrerin 
suchte sie ein sehr vielseitiges 
Programm mit Musikstücken 
aus unterschiedlichen Musik-
richtungen aus. Die lustigen 
Weiber von Windsor aus der 
Opernliteratur, A Chorus Line 
aus der Welt des Musicals und 
Easy On Me von Adele aus der 
Popmusik waren Höhepunkte 
in ihrem anspruchsvollen Pro-
gramm. Diese Herausforde-
rung meisterte Lena sehr sou-
verän und bestand die erste 
Abschlussprüfung im Fach 
Gesang an der Musikschule 
Mureck mit ausgezeichnetem 
Erfolg.
Das Team der MS Mureck gra-
tuliert sehr herzlich.

Für die Jüngsten unter den 
Musikschüler:innen wurde 

im vergangenen Schuljahr 
erstmals ein Polsterlkonzert 
im Konzertsaal der Musik-
schule abgehalten. Um den 
Kindern für ihren Auftritt 
eine möglichst ungezwungene 
und vertraute Umgebung zu 
bieten, waren sowohl das Pub-
likum als auch die Ausführen-
den im Konzertsaal verteilt 
und saßen nicht wie sonst üb-

Polsterlkonzert für die Kleinen

lich auf Stühlen, sondern vor-
wiegend auf Polstern am Bo-
den. Neben den Kindern der 
Musikalischen Früherziehung 
traten viele Kinder im Kinder-
garten- bzw. frühen Volks-
schulalter auf. Diese neue Art 
des Konzertes fand bei allen 
Besuchern großen Anklang.

Juliane Strasser, Schüle-
rin der Klasse für 

Volksmusikinstrumente 
von Michael Zach, trat 
auch im vergangenen 
Schuljahr wieder mit ih-
rer Steirischen Harmoni-
ka beim Josef-Peyer-Preis 
an. Dieser Wettbewerb 
fand in diesem Jahr am 
25. und 26. Mai in Ilz 
statt, wo Juliane mit dem 
Prädikat „Sehr gut“ aus-
gezeichnet wurde. Juliane 
lernt an der Musikschule 
Mureck zusätzlich Kla-
vier und Klarinette, mit 
der sie seit einiger Zeit 
auch die Grenzlandtrach-
tenkapelle Mureck ver-
stärkt.

Josef-Peyer-Preis in Ilz
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Die Musikschule Mureck 
veranstaltet nicht nur 

zahlreiche eigene Veranstal-
tungen, sondern sorgt auch bei 
externen Veranstaltungen für 
die musikalische Umrah-
mung.
Bei den Schulfesten der Volks-
schulen Mureck, Ratschendorf 

Die Musikschule Mureck bei externen Veranstaltungen
und St. Peter a. O. traten Schü-
lerinnen und Schüler des Pro-
jekts „Gruppenunterricht für 
Orchesterinstrumente und 
Blockflöte“ auf.
Beim Schulfest der Mittel-
schule St. Peter a. O. spielte ein 
eigens für diese Veranstaltung 
zusammengestelltes Orchester 

mit Schülerinnen und Schü-
lern der Musikschule Mureck 
unter der Leitung von Nadja 
Sabathi und Günther Pendl.
Am 21. Mai sorgte die Gruppe 
„Steirisch aufdraht“ der Mu-
sikschule Mureck unter der 
Leitung von Michael Zach für 
die musikalische Umrahmung 

der Generalversammlung der 
Raiffeisenbank Mureck.
Das Blechbläsertrio der Mu-
sikschule Mureck unter der 
Leitung von Günther Pendl 
eröffnete mit Fanfarenklängen 
die Jugendschacheuropameis-
terschaft im Kulturzentrum 
Mureck am 3. August.

Am Samstag, den 15. Juni 
2024 führte die Bezirkslei-
tung Radkersburg des 
österreichischen Blasmu-
sikverbandes in der 
Musikschule Mureck das 
Leistungsabzeichen 
durch. 

Dennoch haben die Musik-
schulen einen großen 

Anteil an der Vorbereitung 
und Abwicklung des Leis-
tungsabzeichens. Vorausset-
zung für die Zulassung zur 
Prüfung ist die positive Able-
gung einer Musiktheorieprü-
fung, welche fast ausschließ-
lich in den Musikschulen ab-
solviert wird. Die Vorberei-
tung der Schülerinnen und 
Schüler auf die praktische 
Prüfung wird ebenfalls in den 
Musikschulen durch die Lehr-
kräfte der Bläser- und Schlag-
zeugklassen gemacht. Beim 
diesjährigen Leistungsabzei-
chen stellten sich viele Schüle-

Leistungsabzeichen an der Musikschule Mureck
rinnen und Schüler der Mu-
sikschule Mureck dieser prak-
tischen Prüfung.
Die Urkundenverleihung wur-
de im Anschluss an die Prü-
fungen vor dem Musikschul-
gebäude von Bezirksobmann 
Wolfgang Haiden und Be-

zirksjugendreferenten Chris-
topher Hopfer vorgenommen.
Das Team der Musikschule 
Mureck gratuliert allen Schü-
lerInnen und Schülern zu die-
sen hervorragenden Leistun-
gen, für den Einsatz während 
der langen Vorbereitungszeit 

und für die Bereitschaft etwas 
leisten zu wollen. Für die zu-
sätzliche Arbeit bedanke ich 
mich sehr herzlich bei allen 
Kolleginnen und Kollegen aus 
den Instrumentalklassen.

Texte: Günther Pendl
Fotos: p.P.
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Im abgelaufenen Schuljahr 
nahmen über siebzig Schü-

lerinnen und Schüler an dem 
Projekt „Gruppenunterricht 
für Orchesterinstrumente und 
Blockflöte“ an den Volksschu-
len Mureck, Ratschendorf, St. 

Gruppenunterricht für Orchesterinstrumente & Blockflöte

Peter a. O. und Mettersdorf 
teil. Dieses von der Stadtge-
meinde Mureck unterstützte 
Projekt wird im kommenden 
Schuljahr zum vierten Mal an-
geboten. Schülerinnen und 
Schüler, die bereits in diesem 

Projekt dabei waren, stellten in 
den vier Volksschulen die Or-
chesterinstrumente vor. Sie 
spielten vor, was sie auf diesen 
Instrumenten schon können, 
überraschten mit fachkundi-
gen Erklärungen und begeis-
terten die Mitschüler:innen 
mit einigen Stücken, die sie 
mit den mitgereisten Musik-
schullehrer:innen gemeinsam 
einstudiert hatten.
Angeboten wird dieses Projekt 
für folgende Instrumente:
Geige, Bratsche, Cello, Kon-
trabass, Blockflöte, Querflöte, 
Klarinette, Saxofon, Trompe-
te, Horn, Tenorhorn, Posaune 
und Tuba.

Da die Stadtgemeinde Mureck 
dieses Projekt finanziell unter-
stützt, gibt es für diese Kurse 
einen eigenen Orchesterinst-
rumententarif. Der Unterricht 

mit der Dauer von 50 Minuten 
findet unmittelbar nach der 
Regelschulzeit einmal wö-
chentlich in den Volksschulen 
statt. Dafür kommen die Leh-
rerinnen und Lehrer der Mu-
sikschule zum Unterricht in 
die Volksschulen. Altersge-
rechte Orchesterinstrumente 
können von der Musikschule 
für eine Leihgebühr von € 50,- 
pro Schuljahr ausgeborgt wer-
den. Zu Schulbeginn gibt es 
eine unverbindliche Probezeit 
von maximal vier Wochen. 
Danach muss eine Anmeldung 
für ein Schuljahr abgegeben 
werden.
Spätentschlossene können sich 
noch gerne bei Musikschuldi-
rektor Günther Pendl unter 
der Nummer 0664/1309949 
melden.

Texte: Günther Pendl
Fotos: p.P
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Einladung
zum

„Tag der offenen Tür“
Donnerstag, 12. September 2024

in der Musikschule Mureck
Programm:

15:00 – 15:30 Uhr Schnupperstunde für „Musikalische Früherziehung“ im Konzertsaal
Die „Musikalische Früherziehung“ ist ein Unterrichtsfach für Kinder im Alter von ca. 4 bis 6 Jahren und beinhaltet die 
musikalische Frühförderung mit vielen verschiedenen Instrumenten und die Vorbereitung auf einen Hauptfachunter-
richt. Bei besonderer Eignung können auch Kinder im Alter von 3 Jahren daran teilnehmen.

15:45 – 16:15 Uhr Schnupperstunde für Blockflöte im Konzertsaal
Instrumente sind vorhanden. Sie können aber auch gerne eine eigene Blockflöte mitbringen. Das ideale Einstiegsalter für 
dieses Instrument ist von 6 – 8 Jahren.

Für diese beiden Schnupperstunden ist keine Voranmeldung erforderlich.

16:30 – 18:30 Uhr Tag der offenen Tür
Von 16:30 – 18:30 Uhr laden wir Sie mit ihren Kindern in die Musikschule Mureck ein, wo alle Instrumente ausprobiert 
werden können. Alle Lehrkräfte stehen für Informationen und Beratung zur Verfügung. Schnupperstunden für alle In-
strumente können mit den Lehrer:nnen am Tag der offenen Tür vereinbart werden.

Das Team der Musikschule Mureck freut sich auf Ihr Kommen.
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• Kleine Vorkommen vor der Blüte mit Wurzel ausreißen 
• Größere Bestände vor der Blüte zweimal Mähen – 

eine Mahd pro Jahr verschlimmert die Situation! 
• Pflanzen nach der Blüte NICHT KOMPOSTIEREN – im Plastikbeutel als Restmüll entsorgen! 
• Bei der Bekämpfung Handschuhe und Schutzkleidung tragen!  

• Größe: 20-150 cm, buschartiger Wuchs 
• Stängel: weich behaart, rötlich 
• Blätter: fiederteilig, beidseitig grün, kurz behaart 
• Blüten: ährenförmiger Blütenstand (bis 15 cm), auf dem die 

männlichen Blütenköpfe traubenartig angeordnet sind 
• Ausbreitung: Samen (bis zu 4000/Pflanze, 4 mm groß, bedornt, 

jahrelang keimfähig) 
• Übertragung: Wind, kontaminierte Geräte, Saatgut, Vogelfutter 
• Besiedelt bevorzugt offene Bodenflächen (Äcker, Straßenränder, 

Brachflächen, Baustellen) 

Was macht Ambrosia problematisch? 
• Die hochallergenen Pollen der Ambrosia können schwerwiegend verlaufende Allergien 
(Heuschnupfen, Asthma) verursachen. Durch die späte Blüte verlängert sich die Pollensaison bis 
in den Herbst hinein. Bei Berührung der Pflanzen können auch Hautreaktionen auftreten. 
• In bestimmten Ackerkulturen (z.B. Kürbis, Kartoffel, Soja) kann sich die Pflanze zu einem 
Problemunkraut entwickeln. 

Die Beifußblättrige Ambrosia (Ambrosia artemisiifolia, Beifuß-Traubenkraut, Ragweed) stammt 
aus Nordamerika und breitet sich - begünstigt durch den Klimawandel - stetig aus. 

Bitte helfen Sie mit, die Ausbreitung von Ragweed zu bekämpfen!
Die Steiermärkische Berg und Naturwacht (www.bergundnaturwacht.at, Tel.: 0316/383990) 
steht Ihnen gerne für nähere Informationen zur Verfügung. 

AKTUELLES
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Eröffnung mit emoti-
onaler Hommage
Zum Auftakt des Festivals ehr-
te Timna Brauer ihren verstor-
benen Vater, den multitalen-
tierten Künstler Arik Brauer, 
mit einem berührenden Auf-
tritt in der Raiffeisenbank Mu-
reck. Begleitet von Jannis Rap-
tis an der Gitarre, sang sie sei-
ne Lieder und las aus seinen 
Memoiren "Die Farben meines 
Lebens". Die Darbietung zog 
die Zuhörer in ihren Bann und 
vermittelte einen tiefen Ein-
blick in das Leben und Schaf-
fen von Arik Brauer.

Humorvolle Kaba-
rett-Highlights und 
musikalische Vielfalt

Ein weiterer Höhepunkt war 
der Kabarettabend "Bezie-
hungsWeise" mit Florian Kauf-

Erfolgreiches Kulturfestival UFERLOS24  
begeisterte 1500 Gäste
Das Kulturfestival UFERLOS hat erneut seine Position als unverzichtbares Highlight der Region 
bestätigt. Mit einem vielfältigen Programm und beeindruckenden Darbietungen zog das 
Festival in diesem Jahr 1500 begeisterte Besucher an.

mann und Theresia Herber-
stein, die als „Kaufmann und 
Herberstein“ das Publikum 
zum Lachen brachten. Das 
stimmungsvolle Konzert der 
„Turtle Heads“ im Gastgarten 
vom GH Fasching in Rat-
schendorf bot eine musikali-
sche Vielfalt und begeisterte 
die Zuhörer.
Das "Salonorchester Leibnitz" 
brachte mit einem amüsanten 
Swing-Programm die Besu-
cher zum Tanzen und sorgte 
für großartige Unterhaltung. 
Ein unvergessliches Konzert 
bot die Band Pajdaši am Sams-
tagabend in Maria Schnee/
Sow., organisiert vom Kultur- 
und Tourismusverein KTD 
Klopotec Zgornja Velka.
Musikalische Reisen und 
Filmklassiker. 

 
Im Schlosshof von Brunnsee 
verzauberten Pia Baresch und 
der Gitarrist Mario Berger mit 
ihrem Programm „Amor y Pa-
sión“ die Gäste und nahmen 
sie mit auf eine musikalische 
Reise durch Südamerika. Ein 
besonderes Kinoerlebnis bot 
die Vorführung von "3 
Stummfilm-Klassiker - KÖNI-
GE DER KOMÖDIEN" im 
Kulturzentrum Mureck. Die 
meisterhafte Begleitung des 
Stummfilmpianisten Gerhard 
Gruber ließ die Magie des 
Stummfilms aufleben.

Mitreißender Rock'n'Roll 
und groovige Rhythmen

Erstklassiger Rock‘n‘Roll in 
Oberrakitsch und der mitrei-
ßende Auftritt der Band „Funk 

Fu“ im Zentrum für Touris-
mus und Rekreation Konjišče 
bildeten die abschließenden 
Höhepunkte des Festivals. Die 
achtköpfige Band begeisterte 
mit groovigen Rhythmen und 
einer energischen Präsenz.

Ein gelungenes Festival
UFERLOS24 war ein voller 
Erfolg und begeisterte zahlrei-
che Menschen. Ein großes 
Dankeschön gilt allen Betei-
ligten, die die Events ermög-
lichten, besonders unseren 
langjährigen Partnern Foto De 
Monte und eXcite entertain-
ment group/Didi Bresnig so-
wie unseren Sponsoren. Das 
Kulturfestival UFERLOS ist 
und bleibt ein unverzichtbares 
Highlight unserer Region.
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Neues Angebot für Unternehmen

NEBA-Betriebsservice
„Arbeit neu denken – Potentiale nutzen“
Das Betriebsservice, gefördert vom Sozialministeriumservice, ist ein kostenloses Angebot, das 
auf die Bedürfnisse und Wünsche der regionalen Unternehmen zugeschnitten ist.

In Unternehmen gewinnen 
das Thema Arbeit und gesund-
heitliche Einschränkungen 
zunehmend an Bedeutung 
und hier setzt das NEBA-Be-
triebsservice an und bietet 
umfassende Informationen, 
Beratungsleistungen und An-
gebote. Kostenfrei für Ihre in-
dividuellen Fragestellungen 
rund um Förderungen, recht-
liche Rahmenbedingungen, 
erfolgreiche Beschäftigung, 

Recruiting, Trennungsma-
nagement und Barrierefrei-
heit. 
Durch die Beschäftigung von 
Menschen mit gesundheitli-
chen Einschränkungen wer-
den Barrieren abgebaut und es 
ergibt sich ein Mehrwert für 
Ihr Unternehmen, durch 
Kostensenkungen, Erschlie-
ßung von neuen „Talente 
Pools“ und somit Entlastung 
der Fachkräfte, Steigerung der 
Produktivität durch Einsatz-
bereitschaft und Loyalität von 
Menschen mit gesundheitli-
chen Einschränkungen, posi-
tive Effekte auf die Teamdyna-
mik und das Betriebsklima, 
Verbesserung des Betriebsi-
mages sowie Unterstützungs-
möglichkeiten durch ein breit-
gefächertes Netzwerk.

Das NEBA-Betriebsservice 
steht für ein umfangreiches 
Serviceangebot unabhängig 
von Betriebsgröße, Branche 
oder ob es sich um öffentliche 
oder gemeinnützige Einrich-
tungen handelt. Der große 
Vorteil ist, dass Information, 
Beratung und Koordination 
aus einer Hand erfolgt.
Die NEBA (Netzwerk Berufli-
che Assistenz) Leistungen sind 
eine Initiative des Sozialmi-
nisteriumservice.  
Ihre regionale Ansprechpart-
nerin für den Bezirk Südosts-
teiermark freut sich, Sie zu be-
raten!

Text Lebenshilfe
Foto: De Monte

Mag.a Manuela Mühlberger-Gombocz
T: 0664/60 701 706
E: manuela.muehlbeger-gombocz@betriebsservice.info 
www.betriebsservice-stmk.at 

AKTUELLES

Erfolgreich spielten die Kin-
der des UTC Raiffeisen 

Mureck ihre erste Ten-
nis-Meisterschaft. Benjamin 
Gangl, Paul Schuldes, Maxi-
millian Neubauer und Jonas 
Pittner  wurden ungeschlagen 
Meister in der U11 Regionalli-
ga.
Der UTC Raiffeisen Mureck 
unterstützt tatkräftig die Ju-
gendarbeit sowie die Fima 
Nova Immobau übernahm die 
Kosten der Mannschaftsshirts. 
Danke.

Text & Fotos: Leonhard Gangl

Meistertitel für Murecker Tennisnachwuchs!
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Im Bereich „Betriebliche Ge-
sundheitsförderung“ ging die 
LNW Lebenshilfe NetzWerk 
GmbH als Gewinnerin hervor. 
Als eine Maßnahme wurde 
dazu die Rolle einer Gesund-
heitsbeauftragten installiert, 
die sich mit gesundheitlich re-
levanten Themen im Betrieb 
auseinandersetzt und diese 
auch zur Umsetzung bringt. 
Workshops zu körperlicher 
Gesundheit und psychischer 
Gesundheit werden angeboten  
Das Thema psychische Ge-
sundheit wird regelmäßig in 
Form eines Fragebogens zur 
Erhebung der Belastungen 
bzw. Verbesserungsmaßnah-
men am Arbeitsplatz erhoben. 
In Mureck und weit darüber 
hinaus für seine unzähligen 
Sportdressen bekannt ist Ro-
man Flassig, der innerhalb 
und auch außerhalb der LNW 
Bewegungseinheiten unter 
dem Titel „Spaß und Bewe-

Steirischer Gesundheitspreis „fit im job“ 
Der steirische Gesundheitspreis „fit im job“ wird jährlich von der WKO Steiermark und der Fachgruppe der Frei-
zeit- und Sportbetriebe verliehen. Ausgezeichnet werden steirische Unternehmen, die durch innovative Maß-
nahmen ihre Mitarbeiter*innen mit neuartigen und effektiven Programmen in den Bereichen körperliche und 
geistige Gesundheit unterstützen. Gesundheit ist bekanntlich das höchste Gut, weshalb die LNW in den letz-
ten Jahren intensiv an einer betrieblichen Gesundheitsförderung gearbeitet hat. 

gung mit Roman“ für die ein-
zelnen Teams anbietet. Das 
Bewegungsangebot kann auch 
in der Dienstzeit interaktiv he-
runtergeladen und in An-
spruch genommen werden. 
Ebenso werden Yoga-Einhei-
ten für die Teams angeboten.
Viele Standorte wurden auch 
schon mit höhenverstellbaren 
Tischen ausgestattet.
Die einzelnen Teams an den 
Standorten der LNW organi-
sieren sich selbst. Mitarbei-
ter*innen haben die Möglich-
keit, sich intern oder extern in 
allen Bereichen fort- und wei-
terzubilden. Jede Mitarbei-
ter*in ist angehalten die Orga-
nisation mit- und weiterzuent-
wickeln, so werden Meinun-
gen und Werte wahrgenom-
men, gehört und bearbeitet.
Aufgrund der innovativen 
und effektiven Maßnahmen 
zu Nachhaltigkeit, Vereinbar-
keit von Familie und Beruf so-

wie zur Förderung der körper-
lichen und geistigen Gesund-
heit ihrer Mitarbeiter*innen 
und Kund*innen wurde die 
LNW bereits mehrfach ausge-
zeichnet.
„Die Standorte der LNW in 
Mureck profitieren von den 
vielfältigen Möglichkeiten, 
sich im Ort zu bewegen und 
aktiv zu sein. Das Murecker 
Freibad und die ruhigen Spa-

zierwege an der Au werden 
folglich vor allem in den war-
men Jahreszeiten sehr gerne 
benutzt.“

Du möchtest mehr über uns 
erfahren oder Teil eines unse-
rer selbstorganisierten Teams 
werden, dann besuch uns auf 
www.lnw.at
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Herrliches Golfwetter, 
interessante Paarungen, 
qualifizierte Kommentare, 
ein jahrelang bewährter 
Sponsor und ein hervor-
ragender Gastgeber, all 
das waren auch heuer 
die Markenzeichen der 
Murecker Golfmeister-
schaften. 

Erstmals trafen sich Anfang 
August bei herrlichem Som-
merwetter zum 12. Mal die 
Topgolfer aus Mureck auf der 
Traminergolfanlage in Klöch 
zu ihren Meisterschaften. Der 
bewährte Austragungsmodus 
eines 2-Teambewerbes hat den 
Meisterschaften gutgetan, 
denn so stehen wieder neben 
dem konzentrierten Spiel, der 
Humor und markige Sprüche 
und Bemerkungen im Vorder-
grund. Natürlich haben sich 
auch bei diesem Modus die 
Besten durchgesetzt und so 
ließen sich die Paarung MAR-
TINETZ Florian und TRUM-
MER Sarah mit grandiosen 39 
Brutto- und 63 Nettopunkte 
als Murecker Stadtmeister-

Murecker Golfmeisterschaften 2024

team feiern. Sie setzten sich 
knapp aber verdient gegen die 
Paarungen Werner mit PLA-
SCHG Julian (33 Brutto und 
43 Netto) und Michael TU-
SCHER mit NEUMEISTER 
Franz ( 31 Brutto und 50 Net-
to) durch. Die Siegerehrung 
fand im wundervoll dekorier-
tem Gastgarten GH Erika statt 
und Alex und Eva BREINE-
DER sorgten für ein großarti-
ges Menü und stellten auch 
Warenpreise zur Verfügung, 

so dass jede Paarung eine klei-
ne Anerkennung mit nach 
Hause nehmen konnte. Das 
Sponsoring für die Kulinarik 
und die Golfbälle übernahm 
der bewährte Sponsor - die 
RAIBA MURECK - unter der 
Leitung von Dir. Josef GAL-
LER . Recht herzlichen Dank 
daher an unseren Sponsor, 
dem Gastgeber und natürlich 
allen Akteuren/ Innen für die 
Teilnahme. Am Rande sei be-
merkt, dass das Murecker Gol-

furgestein und Mitturnierfa-
vorit Erwin RUDOLF weiter-
hin auf seinen Murecker 
Stadtmeistertitel warten muss, 
man vermutet, dass er der ner-
vlichen Belastung, in Mureck 
gewinnen zu wollen, einfach 
nicht gewachsen ist! Die spezi-
ellen Siegerkörbe mit regiona-
len Schmankerln kamen aus 
dem Hause PECHTIGAM, der 
Siegerpokal war wie immer 
eine Kreation von Alexandra 
KOLLETNIGG, der wir auf 
diesem Wege nochmals recht 
herzlich zu Vermählung gra-
tulieren wollen. Die Organisa-
tion lag wie seit Anbeginn in 
den bewährten Händen von 
Peter RAFFLER, der zwar 
beim Turnier nicht seinen bes-
ten Tag hatte, aber sein 
Golffrust wurde mit einer Rie-
senstange Extrawurst gelin-
dert! Auch im nächsten Jahr 
wird die Golfmeisterschaft 
laut Mark Twain wieder ein 
Spaziergang mit Ärgernissen, 
aber der Golfprofi Hope sag-
te:“ Wenn du Zuschauer bist, 
ist es Spaß, wenn du spielst, ist 
es Entspannung, wenn du dar-
an arbeitest, ist es GOLF!“

Text & Fotos: Fam. Raffler
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Internationale Food Meile am Lorberplatz 
Bei traumhaftem 
Wetter und der tollen 
Kulisse des Lorber-
platzes fand das erste 
Street Food-Market in 
Mureck statt. 
Dank der zündenten 
Idee und der Kon-
takte von Stadtrat 
Alfred Zaruba ver-
wandelten 10 Street-
fooder mit Ihren 
internationalen 
Gerichten den Lor-
berplatz in eine 
kulinarische Meile. 

Alfred Zaruba brauchte nicht 
lange und holte den Murkost-
laden für die flüssige Versor-
gung der Gäste und das Mure-
ckerstüberl für die eisige und 
süße Abwechslung ins Team. 
Gemeinsam mit Ernst Gregorc 
vom Murkostladen, Wiggerl 
Baumann vom Murecker-
stüberl und dem Team vom 
Street Food Market Austria 
mit Stefan Roth an der Spitze 
wurde das kulinarische Event 
für Mureck organisiert und 
auf die Beine gestellt. So stan-
den am Samstag und Sonntag 

10 verschiedene Streetfooder 
mit Ihren kulinarischen Ge-
nüssen am Lorberplatz für die 
über 2000 Gäste zur Verfü-
gung. Geboten wurden u.a. 
verschiedene Variationen des 
Burgers, Hot Dogs der ande-
ren Art, Fisch- u. Meerespezi-
alitäten, Paninies, Philippini-
sche und mexikanische Spezi-
alitäten genauso wie Waffeln 
und Süßes in unglaublichen 
Variationen, Sabines Team bot 
Ihr tolles Eis und kleine wun-
derbare Törtchen an, gegen 
den Durst wurden von Ernst 
und seinem Team neben Thal-
heim- und Bevog Bier, 
SO-Spritzer, natürlich auch al-

koholfreie Getränke und Kaf-
fee angeboten.
Eine Herausforderung an das 
EVU Mureck war es für die 11 
Wägen eine starke und sichere 
Stromversorgung zu gewähr-
leisten – hier ein großes DAN-
KE an das gesamte Team unter 
der Leitung von Markus Neu-
bauer. 
Der Wirtschaftshof der Stadt-
gemeinde Mureck unter Jür-
gen Stark versorgte das Event 
mit den notwendigen Tischen 
und organisierte mit Bravour 
die Müllentsorgung auch am 
Sonntag – auch hier ein großes 
DANKE an alle Beteiligten.
Dank der tollen Organisation 

und dem super Zusammen-
spiel aller Beteiligten sowie der 
Unterstützung der Stadtge-
meinde Mureck und den vie-
len, vielen tollen und zufriede-
nen Gästen aus Mureck sowie 
aus Nah und Fern wird an der 
Street Food Meile 2.0 im Au-
gust 2025 gearbeitet. 
Nochmals ein DANKE an alle 
Mitwirkenden und Besuche-
rInnen und Besucher des ers-
ten Street Food Events in Mu-
reck.

Text: Ernst Gregorc
Fotos: © Murkostladen

AKTUELLES
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Das Pestkreuz bei der 
Bioenergiestraße (vor-
mals Pestkreuzweg) 
wurde 2022 - 2024 
denkmalgerecht 
saniert.

Dieses Denkmal vom 16. 
Jahrhundert erinnert an 

die Pest, welche auch in unse-
rer Region viele Menschenle-
ben forderte.
Ein Bankerl als Rastplatz,  
ladet zum Innehalten ein.
An der genauen historischen 
Geschichte, ab dem Jahre 1640 
wird gearbeitet und sollte auf 
einer Tafel nachlesbar sein.
Die Einweihung wird für Ok-
tober 2024 vom Pfarrgemein-
derat vorbereitet.
Diese Generalsanierung wur-
de zu 100% von folgenden Fir-
men durchgeführt und be-
zahlt:

Pestkreuz bei der Bioenergiestraße

	ÎAMK-Wassertechnik 
GmbH Gerhard Kaiser – 
Sorgfältige, aufwendige 
Umstellung auf neuem 
Fundament
	Î6 Bioenergiebetriebe (Bio-
Raffinerie, Nahwärme, 
Ökostrom Seba, Solarpap-
pel, PanOrganix) 

Am 14.09.2024 ist es wieder 
so weit: das bekannte Mu-

recker Stadtfest findet ab 10.00 
Uhr statt. 
Auch dieses Jahr fehlt es nicht 
an einem vielfältigen Pro-
gramm, mehrere Musikgrup-
pen bespielen den Hauptplatz 
und Lorberplatz. Die Bühne 
wird auch dieses Jahr wieder 
mit wunderschöner Blumen-
dekoration vom lokalen Blu-
mengeschäft Blütenreich ge-
staltet. Ebenso bieten Moden-
schau, Autoschau und Aus-
stellung der Hobbykünstler 
Abwechslung und Unterhal-
tung.
Kulinarisch wird auch heuer 
beim Stadtfest einiges geboten: 
regionale Schmankerl von Be-
trieben aus der Region laden 
zum Gustieren ein. Von Sterz 

Vielfältiges Stadtfest
und Schwammerlsuppe bis 
hin zu gegrillten Allerlei und 
hausgemachten Mehlspeisen, 
uvm. Das Murecker Stüberl 
verköstigt die Besucher mit le-
ckeren Brötchen, Törtchen, Eis 
und Kaffee. Hier findet be-
stimmt jeder, was sein Herz 
begehrt.
Übrigens…auch wir dürfen 
heuer wieder mit unseren 
wunderschönen Handarbeits-
stücken aus Keramik und Filz 
sowie unseren beliebten und 
regionalen Apfelsaft mit dabei 
sein. Außerdem findet heuer 
eine besondere Kooperation 
mit der Raiffeisenbank Mu-
reck statt: geplant ist, neben 
unserem Stand, ein „Aktions-
bild“. Besucher sind hier herz-
lich eingeladen, sich aktiv am 
Bild zu beteiligen und dieses 

mitzugestalten. Kinder kön-
nen ebenso am „Sumsifest“ 
der Raika und ihrem Kinder-
programm teilnehmen. 
Mureck – eine Stadt feiert ein 
Fest der Freude, der Musik, der 
Kulinarik und der Begegnung. 
Wir freuen uns, Sie an unse-
rem Stand anzutreffen.

	ÎStadtgemeinde Mureck – 
Platzgestaltung
	ÎLandesberufsschule Mu-
reck – Umzäunung
	ÎVolkskultur Steiermark - 
Beratung Denkmalgerechte 
Ausführung
	ÎSeba - Gesamtorganisation

Herzlichen Dank an ALLE für 
diese gemeinsam gelungene 
Generalsanierung von unse-
rem Kulturgut!

Text & Foto: Bioenergie

Das Team von Jugend am Werk Mureck
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GESUNDE  TIPPS

Gesundes
in MurEck

Mittertorstraße 47a, Mureck,  
0664 3747383
Halbenrain 2, Halbenrain,  
0660 5040381
www.pin-fitness.at, office@pin-fitness.at

Herbstzeit  = Wanderzeit
Wandern kann fast jeder, doch wer damit erst beginnt, wird 
mit den folgenden Tipps viel mehr Spaß am Gehen im 
Gebirge haben und seine Sicherheit erhöhen

1. Körperliche Vorbe-
reitung

•	 Kondition: 
Beginne mit regelmäßigem 
Gehen, Joggen oder Treppen-
steigen („Stairclimber“ im Fit-
nessstudio) und steigere 
schrittweise die Dauer und In-
tensität. 

•	 Kraft: 
Übungen wie Kniebeugen, 
Ausfallschritte und Wadenhe-
ben sind besonders hilfreich, 
um deine Beinmuskulatur 
fürs Bergwandern zu stärken. 
Darüber hinaus ist eine starke 
Rumpfmuskulatur wichtig, 
um dein Gleichgewicht zu hal-
ten und deine Körperhaltung 
zu verbessern bzw. deinen Rü-
cken zu schonen. Übungen 
wie Plank, oder „Torso Rotati-
on“ im Fitnessstudio sind hier-
bei nützlich.
Flexibilität und Mobilität: Re-
gelmäßiges Dehnen hilft, dei-
ne Flexibilität zu erhöhen und 
Verletzungen vorzubeugen. 
Dein Fokus sollte dabei auf die 
Beine, den Rücken und die 
Hüfte liegen. Eine großartige 
Methode, um Flexibilität und 
Balance zu verbessern sind 
unsere Kurse „Mobility“ und 
„Yoga“, jeweils dienstags und 
freitags im P.I.N. Fitness Mu-
reck und donnerstags im P.I.N. 
Fitness Halbenrain.

•	 Gleichgewicht: 
Einbeinige Standübungen ver-
bessern dein Gleichgewicht, 
was besonders auf unebenem 
Gelände von Vorteil ist. Trai-
niere auf unebenem Unter-
grund oder mit einem Balance 
Board, um deine Muskeln da-
für zu stärken.

2. Tourenplanung 

•	 Richtige Route: 
Wähle eine Route, die zu dei-
nem Fitnesslevel und deiner 
Erfahrung passt. Berücksich-
tige dabei die Länge, die Hö-
henunterschiede, das Gelände 
und die Schwierigkeit der 
Wanderung.

•	 Bestes Wetter: 
Informiere dich über die Wet-
terbedingungen am Tag der 
Wanderung. Schlechtes Wet-
ter kann die Wanderung ge-
fährlicher machen, besonders 
in den Bergen.
Gute Orientierung: Nutze 
Wanderkarten oder GPS-
Apps, um dich zu orientieren. 
Es ist hilfreich, die Route im 
Voraus zu studieren, um 
Schlüsselstellen und mögliche 
Gefahrenstellen zu kennen. 

3. Ausrüstung 

•	 Schuhe: 
Trage gut eingelaufene und 
wasserdichte Wanderschuhe 
mit einem guten Profil. Sie bie-
ten dir halt und schützen vor 
Verletzungen. 
Kleidung: Trage atmungsakti-
ve Kleidung die schnell trock-
net im Schichtenprinzip 

(Zwiebellook), damit du dich 
bei wechselnden Temperatu-
ren anpassen kannst. 

•	 Rucksack: 
Wichtig ist auch ein komfor-
tabler Rucksack, der genügend 
Platz für Trinken und Essen 
sowie Erste-Hilfe-Ausrüstung 
bietet. Achte auf eine gute Las-
tenverteilung. 
Sicherheit: Abhängig von der 
Länge und Schwierigkeit kön-
nen auch Wanderstöcke, eine 
Sonnenbrille, Sonnencreme, 
eine Kopfbedeckung, Ta-
schenlampe und ein Multitool 
sinnvoll sein. Packe auch ein 
Erste-Hilfe-Set ein, eventuell 
ein Feuerzeug und ein kleines 
Messer.
 

4. Verpflegung 

Trinke vor und während der 
Wanderung regelmäßig Was-
ser, um hydratisiert zu bleiben 
und Krämpfe zu vermeiden. Je 
nach Länge der Wanderung 
solltest du mindestens 1-2 Li-
ter Wasser mitnehmen. Nimm 
energiereiche Snacks wie Nüs-
se, Trockenfrüchte oder Müs-
liriegel mit. Diese helfen dir, 
dein Energielevel aufrechtzu-
erhalten. 

6. lieber gemeinsam 

Eine Wanderung nicht allein 
durchzuführen, erhöht nicht 
nur die Sicherheit, sondern 
sorgt auch für Abwechslung 
und mehr Spaß. Und der be-
ginnt bereits bei der gemeinsa-
men Planung der Route. Gib 
zusätzlich Familie und Freun-
den Bescheid, wohin du gehst 
und wann du planst wieder 
zurückzukehren.

Mit der richtigen Vorberei-
tung wirst du deine Wande-
rung in dieser Saison bestimmt 
genießen können und für alle 
Eventualitäten gewappnet 
sein.

Dein P.I.N. Fitness Team

Foto: pixabay
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Bei herrlichem Ausflugs-
wetter machten sich am 
Samstag, dem 3.Juni 37 
Damen aus Oberrakitsch 
und Umgebung auf die 
Reise in die Weststeier-
mark.

Nach einer interessanten Füh-
rung mit gutem Frühstück in 
der Traussner Mühle in Eh-
renhausen ging es weiter nach 
Rassach zu den Schilcher-
landspezialitäten, wo es auch 
viel zu entdecken gab. 
Beim Stainzer Flascherlzug 
(„Die Meierei“) genossen wir 
das Mittagessen in vollen Zü-
gen. Gestärkt und neugierig 
ging es weiter nach Bad Gams 
zu Farmer Rabensteiner in die 
„Keramikstubn Werkstatt“.
Als Abschluss gab es dann 

Rund € 35.000 

Förderung sichern!*

Attraktive Förderungen
für Ihren Heizungstausch

Bahnhofstraße 2Bahnhofstraße 2

Lorem ipsum++

Ihr KWB Top-Partner
 ं   Umfassende und  

professionelle Beratung, 
Planung,  Montage und 
Kundendienst

 ं  Kompetente Hilfestel­
lungen bei der Förder­
abwicklung

Christian Reisacher 
0664/4045449

Thomas Sudy 
0664/3927025

Mehr zu den  
Förderungen: 
kwb.net/foerderung

1  „Sauber Heizen für Alle“ – Förderung für Menschen mit geringem Einkommen, z.B. Einkommensgrenze für eine Familie mit 2 Kindern: netto € 3.998 (12 x/Jahr). Kostenober­
grenze lt. Baupreisindex 2024 für Pellet­/Hackgutkessel € 35.893. Änderungen, sowie Druck­ & Satzfehler vorbehalten. Keine Garantie auf Fördergelder. Stand: Februar 2024

KWB Easyfire 2
Pelletheizung

2,4 – 38 kW

kwb.net

Oberrakitscher Frauen unterwegs

noch eine gute Buschen-
schankjause, bevor es mit vie-
len neuen Erlebnissen und 
Eindrücken und nach unzäh-

ligen tollen Gesprächen wie-
der ab nachhause ging.
Ein herzliches Dankeschön 
von uns allen an Claudia 

Knopf und Rosi Kohlroser für 
die tolle Organisation!

Text & Foto: Anabel Malle
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Am Samstag, 8. Juni 2024 
starteten „Jung & Alt“ 
gemeinsam bei schönem 
Wetter zu einer über-
schaubaren Radtour vom 
Mehrzweckhaus Hains-
dorf-Brunnsee. 
Bereits zum zweiten Mal ver-
anstaltete der Sportverein 
Hainsdorf-Brunnsee unter der 
Leitung von Obmann Lukas 
Prutsch und seinem Team den 
„Mini-Sporttag auf 2 Rädern.

Begleitet von der FF Hains-
dorf-Brunnsee sorgte das 
MTF für die Sicherheit aller 
RadfahrerInnen beim Über-
queren der Straßen.

„Mini Sporttag auf 2 Rädern“
Nach einer lustigen Labe- und 
Spielestation Nähe der Mur-
hütte fuhren alle wieder ge-
meinsam in Richtung Mehr-
zweckhaus zurück, wo noch 
viele abwechslungsreiche 
Spielstationen, sowie eine 
Hüpfburg auf die Kinder war-
tete. 
Die Verlosung von tollen Kin-
der-Preisen und die Maiba-
um-Verlosung war das High-
light und bei einer köstlichen 
Jause der Familie Holl, lecke-
ren Hot Dogs, sowie Getränke, 
Kaffee & Kuchen konnte der 
Nachmittag gemütlich aus-
klingen.

Text & Fotos: Nicole Prutsch

Internationales Oldtimertreffen am Röcksee
Am 2. Juni fand nach längerer 
Pause wieder das schon tradi-
tionelle Oldtimertreffen am 
Röcksee statt. Das Wetter war 
fantastisch und so konnten 
viele Besitzer mit ihren erhal-
tungswürdigen Autos, Motor-
rädern und Traktoren ver-
schiedener Marken aus Nah 
und Fern begrüßt werden. 
Durch die Unterstützung ver-
schiedener Sponsoren konnte 
die Veranstaltung reibungslos 
durchgeführt werden. Nach 
der großen Verlosung wurden 
bei guter Stimmung Erfahrun-
gen ausgetauscht. Ein beson-

derer Dank ergeht an die Fa-
milie Röck für die Zurverfü-
gungstellung ihres Geländes, 
sowie an die Stadtgemeinde 
Mureck für die gute Zusam-
menarbeit. Der Erste Automo-
bil- und Motorradveteranen-
club des Thermengebietes 
Radkersburg bedankt sich 
recht herzlich bei allen Teil-
nehmern und Gästen für den 
Besuch des Oldtimertreffens.

Text & Foto: KommR. Anton Ulrich, 
Obmann
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Nach dem Ausfall des 
letzten Jahres fand 
dieses Jahr wieder 
unser Nightrace in 
Oberrakitsch statt. 
Das Training am 
Freitag musste auf-
grund eines starken 
Unwetters abgesagt 
werden. Am Samstag 
konnten wir jedoch 
bei strahlendem 
Sonnenschein star-
ten!

Unsere 10 Fahrer erzielten 
hervorragende Ergebnisse. 
Nachtkönig in der Cross-
kart-Klasse wurde Patrick 
Patz, dicht gefolgt von Lukas 
Rumpler auf dem 3. Platz, 

Nightrace 2024 in Oberrakitsch
Christian Maller auf dem  5. 
Platz, Mario Liebmann auf 
dem 6. Platz und Thomas Labi 
auf dem 9. Platz. Bei den Tou-
renwagen bis 1600ccm wurde 
Helmut Wiesmüller 3ter.
In der Klasse Tourenwagen 
Allrad bis 5000 ccm sicherte 
sich Christian Hahn den 4. 
Platz.
In der stark umkämpften 
Klasse Buggies Allrad bis 1600 
ccm fuhr Matthias Rumpler 
auf den 3. Platz und Thomas 
Haily auf den 4. Platz. Anton 
Kaufmann, der jüngste Fahrer 
in unserem Team, dominierte 
die Racerbaggies-Klasse und 
wurde ebenfalls Nachtkönig!

Ein großes Dankeschön an das 
gesamte Team, die Sponsoren 
und alle helfenden Hände, 
ohne die diese Veranstaltung 
nicht möglich gewesen wäre!

www.sikkens.at

Rundum 
Schutz 
für Ihr Holz!
Cetol Holzlasuren – 
für den besten 
Holzschutz!

www.sikkens.at
Besuchen Sie uns 
auf Facebook 
und Instagram.

VEREINE
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Wie gut Klimaschutz 
und Soziale Arbeit 
zusammengehen, 
zeigt Jugend am 
Werk Steiermark im 
Klimaschutzgarten in 
Gosdorf. 
Ein Tag der offenen 
Tür bot die Gelegen-
heit, das 18.000 m² 
große Areal und seine 
vielfältige Pflanzen-
welt zu erkunden 
und mehr über das 
Projekt „Klimaschutz-
garten – Gemeinnüt-
zige Beschäftigung“ 
zu erfahren.

Jugend am Werk Steiermark 
steht als Unternehmen nicht 
nur für Vielfalt und Chancen-
gerechtigkeit, sondern hat sich 
auch der Nachhaltigkeit ver-
schrieben. Etwa mit dem re-
use-shop in Feldbach oder der 
ökologischen Landwirtschaft 
in Attendorf. Hier reiht sich 
nun auch der Klimaschutzgar-
ten in Gosdorf ein.
„In Gosdorf zeigen wir an-
hand zweier Projekte, wie sozi-
aler und ökologischer Nutzen 
Hand in Hand gehen“, be-
schreibt Walter Ferk, Auf-
sichtsratsvorsitzender der Ju-
gend am Werk Steiermark 
GmbH.
„Über die gemeinnützige Be-
schäftigung schaffen wir sozi-
alen Mehrwert und leisten ei-
nen bedeutenden Beitrag zur 
Integration beziehungsweise 
Reintegration langzeitar-
beitsuchender Menschen in 
den Arbeitsmarkt. Gleichzei-
tig fördern wir mit dem Kli-
maschutzgarten das Umwelt-
bewusstsein“.
„Der Klimaschutzgarten in 
Mureck ist ein wertvolles Pro-

Bild (v.l.n.r.): BGM Klaus Strein, Andrea Hochegger (Teaml. Jugend am 
Werk Steiermark), Walerich Berger (GF Jugend am Werk Steiermark), 
Silvia Murlasits (Leiterin Jugend am Werk Steiermark), Anton Vukan 
(BGM a. D. Mureck), Walter Ferk (Aufsichtsratsvorsitzender der Jugend 
am Werk Steiermark GmbH), Irmtraud Pribas (GF Obfrau der Energie-
agentur Weststeiermark)

Foto: Jugend am Werk Steiermark/Mörtl

Beschäftigungsprojekt und Biodiversität
jekt für unsere Gemeinde und 
ihre Bewohner*innen. Er bie-
tet nicht nur einen wunder-
schönen Erholungsraum und 
lehrreiche Einblicke in nach-
haltige Praktiken, sondern 
leistet auch einen bedeutenden 
Beitrag zur Umweltbildung. 
Wir sind sehr froh, dass Ju-
gend am Werk das Projekt 
übernommen hat.“, sagt Klaus 
Strein, Bürgermeister der Stadt 
Mureck. „Besonders erfreu-
lich ist zudem, dass über das 
gemeinnützige Beschäfti-
gungsprojekt Arbeitsuchende 
in der Grünraumpflege unse-
rer Gemeinde beschäftigt wer-
den. Dadurch wird sowohl die 
soziale Integration als auch die 
Verschönerung unserer Ge-
meinde sichtbar gefördert.“
Der Garten, der Besucher*in-
nen rund um die Uhr kosten-
los zugänglich ist, ist ein viel-
fältiges Ökosystem – vom 
Lehm-Feuchtbiotop bis zum 
Osterluzeifeld – und ein Wis-
senszentrum zu den Themen 
Biodiversität und Ressourcen-
schonung. Ursprünglich wur-
de der Klimaschutzgarten von 
einem lokalen Verein betrie-
ben, seit Anfang des Jahres 
führt Jugend am Werk das 
Vorhaben weiter.
Gepflegt wird das Areal von 
den Teilnehmenden des 
gleichnamigen gemeinnützi-
gen Beschäftigungsprojekts: 
„Dafür werden Langzeitar-
beitslose, Wiedereinstei-
ger*innen sowie ältere arbeits-
losen Menschen als Transitar-
beitskräfte unter fachlicher 
Anleitung beschäftigt.“, be-
schreibt Teamleiterin Andrea 
Hochegger. Die Gründe für 
eine lange Abwesenheit oder 
einen erschwerten Einstieg in 
den Arbeitsmarkt können un-
terschiedlich sein. Gesund-
heitliche Probleme sind ein 
Beispiel, aber auch Sprachbar-
rieren. „Wir unterstützen die 
Arbeitssuchenden dabei, eine 
geregelte Struktur zurückzu-

gewinnen und sich ihrer Stär-
ken bewusst zu werden. Was 
haben sie schon drauf und was 
brauchen sie noch, damit Ar-
beit wieder gelingen kann?“, so 
Hochegger. „Über das Projekt 
werden Vermittlungshemm-
nisse abgebaut, fachliche Qua-
lifikationen erworben und der 
Wiedereinstieg erleichtert.“
Der Klimaschutzgarten in 
Mureck ist eines von fünf ge-
meinnützigen Beschäftigungs-
projekten von Jugend am Werk 
Steiermark. Neben der Unter-
stützung von Arbeitsuchen-

den bietet das Projekt der regi-
onalen Bevölkerung sowie 
Gemeinden und Unterneh-
men verschiedene Dienstleis-
tungen an, darunter Garten- 
und Grünraumpflege, Bügel-
service und Reinigungsser-
vice.
Das Projekt „Klimaschutzgar-
ten – Gemeinnützige Beschäf-
tigung“ wird mit finanzieller 
Unterstützung des AMS Stei-
ermark und des Landes Steier-
mark umgesetzt.

www.jaw.or.at

Klimaschutzgarten &
Klimaschutzgarten – Gemeinnützige  
			     Beschäftigung
Jugend am Werk Steiermark GmbH Misselsdorf 154
8480 Mureck
Mobil: +43 (0) 664/8000 6 2227
E-Mail: klimaschutzgarten@jaw.or.at Web: www.jaw.or.at

Öffnungszeiten:
Montag-Sonntag durchgehend geöffnet

AKTUELLES



36 FREIWILLIGE FEIERWEHR

Von Samstag, 
29.06.2024 auf Sonn-
tag, 30.06.2024 wurde 
mit der Feuerwehrju-
gend Mureck wieder 
eine 24-Stunden-
Übung durchgeführt. 

Die beiden Ortsjugendbeauf-
tragen LM Matthias Eisner 
und LM d. F. Rene Tschinkel 
hatten für die Jugendlichen ein 
spannendes und abwechs-
lungsreiches Programm vor-
bereitet. Am Samstag um 10 
Uhr vormittags wurden die 
Schlafplätze im Schulungs-
raum des Feuerwehrhauses 
bezogen. Danach ging es ins 
Murecker Schwimmbad zu 
Spiel, Spaß und sportlicher Be-
tätigung. Das Mittagessen im 

Feuerwehrjugend Mureck für 24 Stunden wie die Großen
Schwimmbadrestaurant wur-
de dankenswerterweise von 
Bgm. Klaus Strein gesponsert. 
Um 17 Uhr erfolgte die 
Alarmierung zu einem Ver-
kehrsunfall mit einem PKW 
im Bereich des Hundesport-
platzes in der Murecker Au. 
Unter Anleitung von geschul-
ten Feuerwehrkameraden 
konnten die Jugendlichen die 
Unfallstelle absichern, einen 
Brandschutz aufbauen und 
das Fahrzeug mittels Kranes 
und Hebetraverse des Schwe-
ren Rüstfahrzeuges bergen. 
Das Abendessen wurde im 
Feuerwehrhaus eingenom-
men, bevor es nach kamerad-
schaftlichen Stunden zur 
Nachtruhe überging. Wie 
schon bei den bisherigen 
24-Stunden-Übungen kam es 
auch diesmal um 2 Uhr nachts 
zu einem Brandalarm. Mit 

wiederum erfahrenen Feuer-
wehrkameraden als Kraftfah-
rer und Maschinisten wurde 
zu einem Holzstapelbrand 
ausgerückt, eine Löschleitung 
vom Tanklöschfahrzeug 2000 
aus verlegt und der Brand er-
folgreich gelöscht. Nach einem 

gemeinsamen Frühstück wur-
de das Feuerwehrhaus von den 
16 teilnehmenden Jugendli-
chen und ihren Betreuern wie-
der geräumt und einsatzbereit 
gemacht.

Bericht: BI d. V. Johannes Maier
Foto: FF Mureck

 

 

 
 

 

Öffnungszeiten 
Mo – Do 8:00 – 12:00 | 14:00 – 17:00 
Fr   I8:00 – 18:00 
 
 
Büro: +43 50 665 2980 
Berater: +43 664 1815300 
 
Eichfeld 127, 8480 Mureck 
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Feuerlöscherüberprüfung
Fr., 4. Oktober | 16 bis 19 Uhr
Rüsthaus FF Mureck

Feuerwehr DISCO
Sa., 26. Oktober | ab 20 Uhr

Kulturzentrum Mureck
Karten erhältlich bei allen Feuerwehrmitgliedern.

Te
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is
o

Feuerwehrjugend 
Mureck vom Land 
Steiermark für ihren 
Einsatz beim großen 
steirischen Frühjahrs 
putz ausgezeichnet.

Bereits seit einigen Jahren 
beteiligen sich die Mitglie-

der der Feuerwehrjugend Mu-
reck eifrig an der Umweltakti-
on „Der große steirische Früh-
jahrsputz“ des Landes Steier-
mark.
Auch in diesem Jahr säuberten 
sie unter der Leitung der Orts-
jugendbeauftragten LM Mat-
thias Eisner und LM d. F. Rene 
Tschinkel einen Teil der Mure-
cker Au von achtlos wegge-
worfenem Abfall.
Den Jugendlichen wurde da-
durch die Wichtigkeit eines 
sorgsamen Umgangs mit wert-
vollen Rohstoffen näherge-
bracht und sie leisteten einen 
Beitrag für eine saubere Steier-
mark.

Am 24. Juni 2024 wurde der 
Murecker Feuerwehrjugend 
und weiteren Vereinen und 
Organisationen vom Land 
Steiermark Dank und Aner-
kennung für ihren Einsatz für 
unser Bundesland ausgespro-
chen.
Im ORF-Landesstudio Steier-
mark wurde von Landesrätin 
Simone Schmiedtbauer und 

Ehrung der Feuerwehrjugend Mureck 

Mag. Dr. Ingrid Winter (Leite-
rin des Referates Abfall- u. 
Ressourcenwirtschaft) eine 
Dankesurkunde an die Orts-
jugendbeauftragten der Feuer-
wehr Mureck und den Jugend-
gruppenkommandanten Leo 
Faulent als Vertreter der Mu-
recker Feuerwehrjugend über-
reicht.

Das Kommando und alle Mit-
glieder der Feuerwehr Mureck 
gratulieren den Jugendlichen 
der Feuerwehr Mureck zu die-
ser besonderen Ehrung.

Bericht: BI d. V. Johannes Maier
Fotocredit: © ORF/Oliver Wolf.



38
FREIWILLIGE FEUERWEHR

Eröffnung – Helden von 
Morgen

Das Feuerwehrjugend-
zeltlager des Bereichsfeu-
erwehrverbandes Rad-
kersburg findet heuer in 
Mureck statt. LM Matth-
ias Eisner und LM d.F. 
Rene Tschinkel von der 
FF Mureck haben 
gemeinsam mit den 
Bereichsfeuerwehrver-
antwortlichen BM d.F. 
Robert Radschiner und 
OBI Robert Gutmann das 
Lager organisiert. OBR 
Volker Hanny konnte um 
19 Uhr das Zeltlager als 
eröffnet erklären. Die 
Feuerwehrjugend sind 
die „Helden von Morgen“. 
Wir freuen uns auf jeden 
der nach der Feuerwehr-
jugend in den Aktivstand 
wechselt, betonte Hanny 
bei seiner kurzen Eröff-
nungsrede.

Tag 1:
Der erste Tag startete mit ei-
nem leckeren Frühstück am 
Zeltplatz. Am Vormittag gin-
gen die Lagerbewerbe über die 
Bühne, wobei Dosenschießen, 
Wasserbomben werfen, Kis-
tenstapeln, Kegelumwerfen, 
Boccia, Würfeln und vieles 
mehr am Programm standen. 
Bei weit mehr als 30 Grad im 
Schatten gab es am Nachmit-
tag nur mehr eins – rein ins 
Städtische Freibad von Mu-
reck. Schwimmen und Tau-
chen im kühlen Nass. Nicht 
nur die Jugendlichen sind mit 
vollem Eifer dabei, auch die er-
wachsenen hatten Spaß.

Feuer wehrjugendzeltlager  
des Bereichsfeuerwehrverband Radkersburg

Tag 2:
Nach einer Tropennacht gab es 
in der Früh wieder eine Stär-
kung. Bei Temperaturen weit 
über der 30 Grad Marke gab es 
ein Highlight am Vormittag, 
Bootfahren am Schotterteich 
in Eichfeld auf dem Gelände 
der SSK. „Unsere Tochter fand 
das so cool und lässig“ erzählte 
eine begeisterte Mama am spä-
teren Nachmittag dem Presse-

team beim Familienabend. 
Die Motorboote von Bad Rad-
kersburg, Mureck und Lichen-
dorf fuhren Runde für Runde 
mit den Jugendlichen. Weiters 
gab es am Zeltplatz eine Ent-
stehungsbrandbekämpfungs-
vorführung, wo auch ein Fett-
brand simuliert wurde. Da 
staunten auch die Feuerwehr-
kids, welche Kraft das Feuer 
hat.

Am Nachmittag wurde wieder 
das Freibad im Mureck ge-
stürmt, denn im kühlen Nass  
ließ sich es besser aushalten. 
Ab 18 Uhr kamen viele Eltern, 
Freunde und Bekannte zum 
Familienabend zu ihren Kids. 
Es wurde gegrillt und bis in die 
Nacht gefeiert. Somit ging der 
zweite Tag erfolgreich über die 
Bühne.
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Die Murecker Feuerwehrjugend mit ihren Betreuern der Freiwilligen Feuerwehr Mureck

Feuerwehrjugendlager 
Tag 3, Abschluss

Es war wieder eine angeneh-
me, warme Nacht im Zeltdorf 
von Mureck. Beim Frühstück 
gab es alles, was das Feuer-
wehrherz freut: von Kakao 
über Kaffee, Brötchen bis hin 
zur Eierspeise. Um 8.30 Uhr 
zelebrierte Diakon Sigfried 
Röck einen Wortgottesdienst 
am Zeltplatz. Alle Jugendli-
chen, Betreuer, alle Ab-
schnittsbrandinspektoren, 
OBR Volker Hanny und BR 
Heinrich Moder waren am 
Zeltplatz beim Gottesdienst 
dabei. BM Robert Radschiener 
und OBI Robert Gutmann be-
dankten sich bei LM Matthias 
Eisner und ABI Gottfried 
Haas für die gesamte Vorbe-
reitung des Lagers, das über 
die gesamten vier Tage unfall-
frei verlief. Ein Dank ging 
auch an Markus Neubauer 
vom EVU der Stadtgemeinde 
Mureck, das den Strom zur 
Verfügung gestellt hat. Danke 
auch an Herrn Martin Sem-
litsch vom TUS Mureck, der 
das Gelände und die Räum-
lichkeiten zur Verfügung ge-
stellt hat. Wie schon erwähnt 
bekamen die Feuerwehrmit-
glieder auch freien Eintritt 
zum Freibad Mureck vom 
neuen Pächter Herrn Alfred 
Chyba.
Im Anschluss gab es die Sie-
gerehrung der Lagerbewerbe, 
wobei die Feuerwehren Rat-

schendorf/Gosdorf den ersten 
Platz erreichten. Den zweiten 
Platz errangen die Florianis 
aus Rannersdorf, gefolgt von 
Lichendorf. 
Bei der Abschlussrede vom 
Bürgermeister der Stadtge-
meinde Mureck Klaus Strein 
und Bereichsfeuerwehrkom-
mandant OBR Volker Hanny 
wurden die Jungflorianis ge-
fragt: „Wollt ihr nächstes Jahr 
wieder ein Feuerwehrjugend-
lager?“ Ein Aufschrei mit ei-
nem kräftigen JA ging über 
den Dorfplatz. Somit wurde 
der Grundstein für ein Feuer-
wehrjugendlager 2025 ge-
schaffen.

Bericht und Fotos: ABI d.V. Franz 
Konrad, Presseteam BFVRA
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Wasserverband Vulkanland lud zum Netzwerktreffen

Anlässlich des österreichi-
schen TRINKWASSER-

TAGES 2024, lud der Wasser-
verband Wasserversorgung 
Vulkanland die Bürgermeister 
und Wassermeister seiner 35 
Verbandsmitglieder zu den ge-
meinsamen Netzwerken ein. 
Neben interessanten Vorträ-
gen von Verlustmanagement 
über Krisenvorsorge bis hin zu 
aktuellen Wasserzählertech-
nologien und Innovationen im 
Bereich der Infrastruktur, 
wurden auch von vielen Part-
nerfirmen aktuelle Produkte 
und technologische Möglich-
keiten der Digitalisierung prä-
sentiert. 
„Das Wassernetzwerk, die 
Versorgung von rund 100.000 
Einwohnern mit dem besten 
Trinkwasser und auch die Ab-
sicherung dieser Versorgung 

in Krisenzeiten ist oberstes 
Ziel des Wasserverbandes“, be-
kräftigt Obmann Josef Ober. 
Wichtig sei neben den Infor-
mationen auch der Erfah-
rungsaustausch zwischen den 
Mitgliedern, meint etwa der 
Geschäftsführer Stefan The-
issl, nur so könne gemeinsam 
zu Wohle der Bevölkerung ge-
arbeitet werden.

Nicht überall auf der Welt ist 
dieser hohe Trinkwasserstan-
dard selbstverständlich, des-
halb ist es notwendig auf unse-
ren Grundwasserschatz Acht 
zu geben und die Funktions-
weise unserer Anlagen abzusi-
chern und weiterzuentwi-
ckeln.
Das „Wassernetzwerktreffen 
Vulkanland“ hat eindrucks-

voll gezeigt, wie wichtig der 
gemeinsame Dialog und inno-
vative Ansätze für die Zukunft 
der Wasserwirtschaft sind. Es 
bleibt zu hoffen, dass die ge-
wonnenen Erkenntnisse und 
neu geknüpften Verbindungen 
langfristig Früchte tragen und 
die Gemeinden des Vulkan-
lands für kommende Heraus-
forderungen gut gerüstet sind.

Im Steirischen Vulkan-
land fanden im Rah-
men der Ferien-
pass-Aktion zehn 
Leuchtabende mit 
Schmetterlingskund-
lern statt. 

Sie zeigten die Folgen der 
Lichtverschmutzung auf In-
sekten und gaben Tipps zur 
Reduzierung. 
1600 Schmetterlingsarten sind 
hier bekannt. 70 % der Tiere 
sind nachtaktiv und leiden un-
ter künstlicher Beleuchtung.
Die Tiere werden durch künst-
liche Lichtquellen von ihren 
Nahrungsquellen und Ver-
mehrungspartnern getrennt 
und dort oft von Spinnen, 
Hornissen oder Fledermäusen 

gefressen oder vom Verkehr 
getötet. Die Lichtverschmut-
zung hat zur Ausdünnung der 
Insektenbiomasse geführt. 
Heute haben wir nur noch ein 
Viertel der Insekten-Biomasse 
von vor 50 Jahren. Im Bereich 
der Straßen ist die Situation 
besonders schlecht. 
Außenbeleuchtungen reduzie-
ren, mit Abblendlicht fahren, 
denn auch das Aufblendlicht 
hat zur Ausdünnung der In-
sektenwelt geführt, weil es bis 
zu 800 Meter in die Breite 
wirkt, während Abblendlicht 
nur 80 Meter im Radius wirkt. 
Der hohe Blauanteil im Licht 
lockt die Tiere mehr als die 
weichen Farben gelb und grün, 
bzw. rot. Wir dürfen die Insek-
ten nicht durch Unbeküm-
mertheit verlieren. 
Die Beteiligung und das Inter-

esse aus der Bevölkerung an 
den Leuchtabenden waren 
hoch. Im Schnitt haben 40 
Personen teilgenommen.
Mag. Bernard Wieser, GF 
Blaurackenverein und Be-
zirksleiter der Berg- & Natur-
wacht Südoststeiermark und 
die jeweiligen Ortsstellen ha-
ben den Vorort-Ablauf im 

Rahmen ihrer Jugendarbeit 
mit den Grundbesitzern und 
den Gemeinden koordiniert. 
Die Gemeinden haben die An-
meldelisten geführt. 

Text & Foto: Steirisches Vulkanland

Leuchtabend und Achtsamer Umgang mit Licht

Foto & Text
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Das diesjährige interna-
tionale Schachturnier 
im Murecker Kulturzen-
trum ging am Samstag, 
dem 10. August, erfolg-
reich zu Ende. Bereits 
am 03. August um 15 
Uhr wurde das Turnier 
feierlich eröffnet, wobei 
121 Schachspielerinnen 
und Schachspieler aus 
14 Ländern und zwei 
Kontinenten zusam-
menkamen, um ihr 
Können zu messen. 

Die Eröffnungszeremonie 
wurde von Turnierleiter Phil-
ipp Raeke geleitet, der zusam-
men mit den Ehrengästen – 
dem Präsidenten des Steiri-
schen Schachverbands Dr. 
Gerd Mitter, dem Vizebürger-
meister der Stadtgemeinde 
Mureck Alfred Zaruba, dem 
Landtagsabgeordneten 
Andreas Lackner sowie dem 
Geschäftsleiter der Raiffeisen-
bank, Mag. Karlheinz Zelzer 
– die Teilnehmer von Nah und 
Fern herzlich begrüßte.
Ein besonderer Dank gilt den 
großzügigen Unterstützern 
des Turniers: dem Land Steier-
mark, der Stadtgemeinde Mu-
reck, der Sparkasse und Raif-
feisenbank Mureck sowie den 
zahlreichen Regionalpoliti-
kern, die durch Pokal- und 
Geldspenden zum Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen ha-
ben.
Unter der routinierten Leitung 
der Schiedsrichter IA Her-
mann Wilfling und NA Paul 
Wendl verliefen alle Runden 
des Turniers reibungslos. Das 
Turnier zeichnete sich durch 
viele spannende und heraus-
fordernde Partien aus, die den 

Internationales Schachturnier in Mureck

hohen Standard der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wi-
derspiegelten.

Ergebnisse
Der Siegerpokal im EU-Tur-
nier ging in der U14 an Lir 
Basha (Kosovo), in der U12 an 
Josip Mesic (Kroatien), in der 
U10 an Alexandr Konopatskyi 
und in der U8 an Noel Contala 
(Slowenien). 
Das Styrian Open war dafür 
fest in heimischer Hand. Mit 7 
Punkten siegte im U18 Bewerb 
Matteo Gstrein und mit beein-
druckenden 8 Punkten stieg 
Jakob Lins auf die höchste Stu-
fe im Stockerl des U12 Be-
werbs.
Das Turnier endete mit der 
Siegerehrung, bei der die Bes-
ten jeder Kategorie ausge-
zeichnet wurden. Aufgewertet 
wurde die Abschlusszeremo-
nie durch die Erscheinung des 
Bürgermeisters der Stadtge-
meinde Mureck, Herrn Klaus 
Strein, der allen Anwesenden 
seine Glückwünsche aus-
sprach und auch an den Ter-
min im nächsten Jahr erinner-
te (01.08. – 09.08.2025).

Die Veranstaltung war ein 
großer Erfolg und stellte er-
neut die Bedeutung des 
Schachsports in der Region 
sowie die internationale Ver-
bundenheit der Schachge-
meinschaft unter Beweis. Mu-

reck konnte sich damit einmal 
mehr als wichtiger Austra-
gungsort für hochkarätige 
Schachturniere etablieren.

Foto: De Monte & Text: Philipp Raeke

Foto: v.l.n.r.: Gerd Mitter, Philipp Raeke, Schachjugend und Bgm. Klaus Strein
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Herzlichen Glückwunsch!

•	 Mila Neubauer, Mureck 

•	 Marissa Fiedler, Oberrakitsch 

•	 Jaša Nikl, Mureck

Wir gedenken!
•	 Johanna Trummer, Eichfeld
•	 Justina Janda, Eichfeld
•	 Johann Schreiner, Weitersfeld/Mureck
•	 Manfred Weninger, Mureck
•	 Maria Leitgeb, Mureck
•	 Abdurrahim Maliqi, Mureck
•	 Erika Roskaric, Mureck
•	 Josef Grinschgl, Mureck
•	 Elfriede Schober, Gosdorf
•	 Christine Fritz, Mureck

Margarethe Edelsbrunner (2.v.l.) wurde der Berufsti-
tel Regierungsrätin verliehen, LR Werner Amon, 
Bildungsdirektorin Elisabeth Meixner und Abtei-
lungsleiterin Eva-Maria Fluch gratulierten. 
Quelle: © Land Steiermark/Foto Fischer

AKTUELLES

W i r  G r a t u l i e r e n

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger und Redaktion: Stadtgemeinde Mureck, 8480 Mureck, Hauptplatz 30,
Für den Inhalt verantwortlich, sofern nicht anders angegeben: Bgm. Klaus Strein, Druck: Druckerei Niegelhell, Leitring, 
Gestaltung: www.mureck.gv.at, Foto: Stadtgemeinde Mureck. Der Inhalt der nicht redaktionellen Beiträge muss sich nicht mit der Meinung 
der Redaktion decken.E-Mail: redaktion@mureck.gv.at • www.mureck.gv.at

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 8. November 2024.
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Kann es denn sein, dass sich ein völlig unvorbereiteter Schau-
spieler, ohne Stück und eingelerntem Text und ohne Probe auf 
die Bühne stellt, zwei Stunden lang das ausverkaufte Theater un-
terhält und das Publikum bis zum Schluss davon überzeugt ist, 
dass hier alles nach Plan läuft? 

Kann es sein, dass sich der Schauspieler dreißig Jahre danach 
noch an den ungeschriebenen Text von damals erinnert und die 
Gschichtln vom Heiligen Abend in Favoriten, Motorradrennen
im Wienerwald, vom am Glatteis tanzenden Jeep und den ersten 
langweiligen Stunden am Burgtheater zu neuem Leben erweckt?

Kann es denn auch sein, dass es neue Gschichtln aus Düringers 
Lebensgeschichte zu erzählen gibt?
Genauso wird es sein! Demnächst in der Begegnungshalle Gos-
dorf!
Denn in spannenden Zeiten tut es gut dem Hirn und der Seele 
einen Regenerationsabend zu gönnen.
Karten erhältlich bei:
Gästeinfo Mureck und allen VVK Stellen von ÖTicket

Kartenpreise:
•	 Vorverkauf					     €  30,00
•	 Club Ö1 & E-Lugitsch Club			   €  27,00
•	 AK						      €  35,00
Es gilt freie Platzwahl
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0316/877-3955

Ich tu‘s Energieberatung 
Serviceline

Energieberatung in der Steiermark 2024

Weitere Infos unter:
www.ich-tus.at

€ 3
00

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

für Mehrfamilienhäuser ODER einem 
von Gemeinden ODER zu Vereinszwe-

cken genutzten Gebäude

€ 2
20

,-

Ihr
e Ko

ste
n:

Vor-Ort- 
 Gebäudecheck

 

   für Ein- und Zweifamilienhäuser 

Ihr
e Koste

n: €  7
0,- Energie- 

beratung
 

Telefon/Büro ODER Vor-Ort
Ihr

e Koste
n: €  0

,-

€  0
,-

Ihr
e Ko

ste
n: Beratung gegen  

Energiearmut

Holen Sie 

sich Ihren 

Umsetzungs- 

bonus!
Umsetzungsbonus
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7. September 2024
Finaltag Vereinsmeisterschaften des 
UTC Raiffeisen Mureck
Zeitraum: 9:00 - 24:00 Uhr, Ort: Tennisplatz Mureck

	 8. September 2024
Herbst & Weinfest
Beginn: 12:00  Uhr, Ort: Wirtshaus Troicher, 

	 14. September 2024
Murecker Stadtfest
Beginn: 10:00  Uhr, Ort: Hauptplatz Mureck

	 20. September 2024
„Tag der offenen Tür“  
beim Facharzt- und Gesundheitszentrum Mureck (PVE)
Beginn: 15:00 Uhr, Ort: Quellengasse / Griesplatz

	 28. September 2024
Murecker Aulauf
Beginn: ab 12:00 Uhr, Ort: Hauptplatz Mureck

	 02. Oktober 2024
„Coffee with Cops“ 
Polizeiinspektion Mureck 
Zeitraum: ab 9:00 - 12:00 Uhr, Ort: Sparkasse Mureck

	 02. Oktober 2024
Kabarett - Roland Düringer
Regenerationsabend 2.0
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Begegnungshalle Gosdorf

	 02. Oktober 2024
Sprechtag
der Landes-Gleichbehandlungsbeauftragten
Ausschließlich mit telefonischer Anmeldung bis 30.09.2024 unter 
0316 877 5841
Zeitraum: 9:00 - 10:00 Uhr, Ort: BH Feldbach

	 04. Oktober 2024
Feuerlöscher-Überprüfung
Zeitraum: 16:00 - 19:00 Uhr, Ort: Rüsthaus der FF  Mureck

	 26. Oktober 2024
Feuerwehr 
DISCO
Beginn: ab 20:00 Uhr, Ort: Kulturzentrum Mureck

	 28. Oktober 2024
Jahrmarkt - Simon
Beginn: 7:00 Uhr, Ort: Hauptplatz Mureck

	 21. November 2024
Sprechtag für Menschen mit Behinderung
Zeitraum: 10:00 - 12:00 Uhr, Ort: Rathaus, 1. Stock/Lift

	 29. & 30. November & 1. Dezember 2024
Adventstandln Mureck  
Beginn: Do & Fr: 16:00 Uhr & Sa: ab 10:00 Uhr, Ort: Lorberplatz 4

	 30. November 2024
Einzug des Heiligen Nikolaus mit Gefolge
Beginn: 17:00 Uhr, Ort: Hauptplatz Mureck

	 6. Dezember 2024
Jahrmarkt - Nikolausmarkt
Beginn: 07:00 Uhr, Ort: Hauptplatz Mureck

	 06. & 07. Dezember & 9. Dezember 2024
Adventstandln Mureck  
Beginn: Do & Fr: 16:00 Uhr & Sa: ab 10:00 Uhr, Ort: Lorberplatz 4

VERANSTALTUNGEN


